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Termine & Allerlei

Mögliche Absagen von geplanten Veranstaltungen 
wegen des Coronavirus
Auch im Gemeindebereich Bergkirchen wurden mehrere geplante Veranstaltungen  

abgesagt. Bitte denken Sie daran, wenn sie eine Veranstaltung besuchen möchten,  

sich vorher beim Veranstalter zu informieren.

www.butz-neumair.de

Aufzugbau & Service
seit 1983

AUF DEN AUFZUG WARTEN?
DAS MÜSSEN SIE NICHT - WIR WARTEN IHN FÜR SIE!
FÜR ALLE AUFZÜGE BIETEN WIR DAS RUNDUM-PAKET.  

WIR KÜMMERN UNS - IN UND UM MÜNCHEN!
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Wegweiser durch die Gemeinde

Abholtermine Müllabfuhr
Restmülltonne
Kreuzholzhausen und Palsweis (R2): 08.02., 
22.02., 08.03., 22.03.2022
Übrige Gemeinde (R1): 31.01., 14.02., 
28.02., 14.03.2022

Papiertonne
P 1 = Bergkirchen-Ort, Feldgeding, GADA 
und Günding: 21.02., 21.03.2022
P 2 = Kreuzholzhausen, Oberbachern und 
die restlichen Orte: 22.02., 22.03.2022
P 3 = Breitenau und Unterbachern: 16.02., 
16.03.2022
In die Papiertonne gehören: Zeitungen, Papier, Pap-
pe, Prospekte, Kartonagen und sonstiges Papier.

Biotonne
Termine gelten für alle Ortsteile: 
09.02., 23.02., 09.03., 23.03.2022

Gelbe Tonne
Die Abholtermine für die Gelbe Tonne 
sind ab 2020 wieder für die gesamte Ge-
meinde am selben Tag: 04.02., 18.02., 
04.03., 18.03.2022

Alle Tonnen müssen am Leerungstag 
ab 6:00 Uhr früh an dem für das Müll-
fahrzeug befahrbaren Straßenrand 
bereitgestellt werden.

Beratungstage  
der Deutschen Rentenversicherung Süd und Bund

Derzeit stehen keine Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung zur 
Verfügung. Es besteht jedoch die Möglichkeit einer Video-Beratung. Vorab ist 
eine Anmeldung unter 0800/100048015 erforderlich. Bitte halten Sie dafür Ihre 
Rentenversicherungsnummer bereit.

Recyclinghof  
Günding

Feldgedinger Str. 20
(Bauhofgelände)
Öffnungszeiten: 	
Mi.	 15:00 – 18:00 Uhr	
Fr.	 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.	 09:00 – 13:00 Uhr

Rathaus

Notrufnummern

Sitzungstermine
Gemeinderatssitzungen
Dienstag, 15.02.2022, 18:30 Uhr
Dienstag, 08.03.2022, 18:30 Uhr
Dienstag, 29.03.2022, 18:30 Uhr

Bauausschusssitzungen

Donnerstag, 17.02.2022, 18:30 Uhr
Donnerstag, 10.03.2022, 18:30 Uhr

Nächste Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Gemeinde-
blatts Bergkirchen erscheint zwischen 
dem 18. und 23.03.2022. Anzeigen-
schluss ist am 01.03.2022 um 12.00 Uhr.

Mittwoch, 09.02.2022, Recyclinghof 
Pfaffenhofen a. d. Glonn, Gerda-Hassel-
feldt-Ring, 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 23.02.2022, Recyclinghof 
Markt Indersdorf, Heinrich-Lanz-Str. 12, 
16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, 02.03.2022, Recyclinghof Pe-
tershausen, Heimweg, 16:00 – 18:00 Uhr

Pro Anlieferung max. 10 gefüllte Aktenord-
ner oder die entsprechende Menge loses 
Papier. Für die Vernichtung größerer Men-
gen wenden Sie sich bitte an private Akten- 
oder Datenvernichtungsfirmen. Auskunft 
erteilt die Kommunale Abfallberatung.
Pro Anlieferung fällt pauschal ein Ent-
gelt von 5 Euro an.

Aktenvernichtung am Recyclinghof

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	

116 117 (ohne Vorwahl)

In dringenden Notfällen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall etc.)	

112 (Rettungsleitstelle)

Polizei Notruf� 110
Polizeiinspektion Dachau� 08131 / 5 61-0

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Giftnotruf-Zentrale  
Bayern� 089 / 19 240

Rufnummer für Trauernde:

NetzwerkTrauerDachau 

„TaBOR“� 0151 / 20 20 04 23

Johann-Michael-Fischer-Straße 1
85232 Bergkirchen
Telefon: 	 08131 / 66 99-0
Telefax: 	 08131 / 66 99-319
E-Mail:	 gemeinde@bergkirchen.de
Internet:	 www.bergkirchen.de
Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 	 08:00 – 12:00 Uhr
Do.	 15:00 – 18:00 Uhr
Das Rathaus ist derzeit für den Publikums-
verkehr geschlossen. Bitte vereinbaren Sie 
vorab einen Termin.

Sozialbüro
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstraße 3
Telefon:	 08131 / 27 315 25
Das Sozialbüro ist telefonisch dienstags, 
von 9:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 
von 9:00 – 12:00 Uhr und von 15:00 bis 
18:00 Uhr oder per E-Mail ute.hoenle@
bergkirchen.de zu erreichen.

Bücherei – Öffnungszeiten: 
Römerstraße 3, Telefon: 08131/2731520
Öffnungszeiten: 
mittwochs: 17.30 – 19:00 Uhr
samstags: 	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Do. im Monat: 16:30 – 18:00 Uhr

Reststoffdeponie 
Jedenhofen

Reguläre Öffnungszeiten: 

dienstags von 8.00 bis 15.00 Uhr. 
Dort können u. a. Glas- und Steinwolle (in 
speziellen KMF-Säcken verpackt), Asbestze-
mentplatten (in Big Bags verpackt) und 
Teerpappe gegen Gebühr entsorgt werden.

Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Bergkirchen, Johann-Michael-Fischer-Str. 1,  
2. Stock oder in der Mensa der Schule Bergkirchen, Schulstr. 1, Bergkirchen – bitte 
beachten Sie die Tagespresse.

mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
mailto:ute.hoenle%40bergkirchen.de?subject=
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das Jahr 2022 ist noch jung und ich hoffe, 
sie haben die Weihnachtszeit und den 
Jahreswechsel gut und gesund überstan-
den. 
Hauptthema war im vergangenen Jahr 
wieder die Corona-Pandemie, die uns er-
neut neue Herausforderungen und Über-
raschungen beschert hat. Zunächst waren 
wir im Frühjahr und Sommer alle recht 
zuversichtlich, dass nach der großen 
Impfkampagne ein etwas „normaleres“ 
Leben wieder möglich ist. Kurze Zeit war 
es auch so. Leider hat uns das Virus im 
Herbst und beginnenden Winter einen 
Strich durch die Rechnung gemacht.  
Wieder gab es Kontaktbeschränkungen,  
Zugangseinschränkungen, FFP2-Masken-
pflicht, 3G- und 2G-Regelungen und Ver
anstaltungsabsagen.
Aber wir lernen jeden Tag weiter dazu, 
was den Umgang mit dieser Krise angeht, 
auch wenn wir alle auch unsere persönli-
chen Rückschläge zu verkraften haben. 
Und doch können wir nicht so tun, als 
wäre dieses Virus nicht vorhanden. Die 
Infektionszahlen auf der ganzen Welt, 
die Zahlen der Intensivstationen und die 
Berichte von Covid-Geschädigten erzäh-
len etwas anderes. Aber wenn alle mit-
machen, werden wir es auch schaffen. 
Not macht erfinderisch. Wer hätte vor 2 
Jahren gedacht, dass Bürgerversammlun-
gen in Youtube gestreamt werden, Be-
sprechungen nur noch online stattfinden 
oder Homeoffice fast überall möglich ist? 
Die Technik hat sich weiterentwickelt, 
auch wenn es bei der technischen Aus-

stattung immer wieder Lieferschwierig-
keiten gibt. Statt Christmetten gab es 
Dorf- oder Waldweihnacht im Freien – 
dies war ungewohnt, aber trotzdem 
wunderschön.
Ich ziehe für das Jahr 2021 eine positive 
Bilanz. Viele lang geplante Projekte sind 
begonnen worden, wie z. B. der Neubau 
der Maisachhalle, die Erweiterung des 
Kinderhauses an der Maisach in Günding 
sowie die Erschließung des Baugebietes 
in Feldgeding am Steinfeldring. Einige 
Bebauungspläne wurden auf den Weg 
gebracht, wie z. B. in Neuhimmelreich 
der Handwerkerhof, in Palsweis die Lau-
terbacher Straße und der Fuchsbergweg. 
Neue Projekte stehen bereits in den Start-
löchern, so z. B. der Ausbau des Fernwär-
menetzes in Bibereck, Deutenhausen und 
Eisolzried. Es waren viele Entscheidungen 
zu treffen und wir haben diese auch ge-
troffen. 
Der „Musikalische Theatersommer“ des 
Hoftheaters Bergkirchen fand in Lauter-
bach mit großem Erfolg statt. Ebenso 
konnten sich unsere Bürgerinnen und 
Bürger in den Sommermonaten an einer 
Vielzahl von Freiluftkonzerten erfreuen. 
Auch für heuer ist ein vielfältiges Kultur-
programm in Planung. Mit einem guten 
Hygienekonzept wurde die Bundestags-
wahl ohne krankheitsbedingten Zwi-
schenfall abgewickelt.
Da leider unsere Seniorenweihnachtsfei-
ern wieder abgesagt werden mussten, 
hat sich die Gemeinde entschlossen, wie 
letztes Jahr Weihnachtsgrüße in Form ei-

nes kleinen Päckchens an alle Senioren 
der Gemeinde zu verteilen. Ute Hönle, 
Edith Daschner und ein Team von Ehren-
amtlichen waren fleißig am Werk, die 
Päckchen zu packen und auszuliefern. Ich 
danke allen für dieses Engagement und 
möchte nochmal den Stellenwert der Eh-
renamtlichen hervorheben. Denn ohne 
den Einsatz der vielen freiwilligen Helfer, 
egal in welchem Bereich, wäre unsere Ge-
sellschaft arm und vieles nicht möglich. 
Nochmals ganz herzlichen Dank an alle!
Lassen Sie uns mit Zuversicht und Freude 
in das neue Jahr 2022 blicken!
Ich möchte Ihnen, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches Wohl-
ergehen wünschen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr 

Robert Axtner 

Erster Bürgermeister

Damit
 
 es Sie nicht 

eiskalt nach dem 
Urlaub erwischt.

 
www.gunvor-deutschland.de Gunvor Premium Heizöl im Tank!
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Bürgerversammlung im Livestream
Nachdem die beiden bereits fest geplan-
ten Bürgerversammlungen in Eschen-
ried und Oberbachern aufgrund der ho-
hen Coronazahlen abgesagt werden 
mussten, fand am Donnerstag, den 9. 
Dezember 2021, die erste Bürgerver-
sammlung im Livestream statt. 

Da auch letztes Jahr Corona bedingt  
keine Bürgerversammlung abgehalten 

werden konnte, gab es viel zu berich-
ten. In einem 2-stündigen Vortrag infor-
mierte Bürgermeister Robert Axtner 
über Zahlen und Fakten der letzten bei-
den Jahre. Während der Veranstaltung 
hatten die Zuhörer die Möglichkeit, ihre 
Wünsche und Anträge per E-Mail an die 
Gemeinde zu schicken. Nach seinem 
Vortrag beantwortete der Gemeinde-
chef diese Anfragen. 

Alle Wünsche und Anträge werden in-
nerhalb von 3 Monaten im Gemeinderat 
behandelt. 
Das Video der Bürgerversammlung ist 
immer noch online. Den Link finden Sie 
auf der Startseite der Gemeinde-Home-
page in der Rubrik „Bürgerversamm-
lung online“ – dort klicken Sie auf „wei-
ter zum Video“.
� Text und Fotos: SG

Zugangsregelung für das Rathaus
Der Zugang zum Rathaus kann derzeit 
nur noch nach vorheriger Terminver-
einbarung und mit 3G-Nachweis (ge
nesen, geimpft, getestet) gewährt  
werden. Bitte kontaktieren Sie die ent-
sprechende Abteilung vorab per Tele-
fon oder E-Mail und vereinbaren Sie 
einen Termin.
Personen, die keinen gültigen 3G-Nach-
weis vorlegen, muss der Zutritt leider 
verweigert werden.

Eine Testmöglichkeit im Rathaus steht 
nicht zur Verfügung. Getestete Perso-
nen müssen einen schriftlichen Test-
nachweis vorlegen.

Bitte kommen Sie alleine bzw. nur in 
Begleitung der für den Termin notwen-
digen Personen ins Rathaus.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bitte beachten Sie folgende Regelungen:
	Á Tragen Sie als Besucher eine FFP2 
Maske

	Á Desinfizieren Sie Ihre Hände beim 
Betreten des Rathauses

	Á Halten Sie den Mindestabstand von 
1,5 Metern ein

	Á Bitte anklopfen und erst eintreten, 
wenn Sie aufgefordert werden

	Á Niesen und Husten Sie in die 
Armbeuge

Den ganzen Tag herrschte reges Treiben im Rathaus, um die erforderliche Technik für den Livestream im Sitzungssaal zu installieren. 
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Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 14.12.2021 beschlossen, die Beitrags- 
und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung zu ändern.
Aufgrund der neuen Globalkalkulation, die im 4-jährigen Turnus durchgeführt 
wird, war die Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung notwendig.
Die Gebührensätze für Kanalgebühren ändern sich wie folgt:
	�für Schmutzwasser	 Erhöhung von 1,95 € auf 2,00 € je m³
	�für Niederschlagswasser	 Minderung von 0,50 € auf 0,30 € je m²
	�für Mischwasser	 Minderung von 2,45 € auf 2,30 € je m²
Die Beitragssätze (Kanal), die seit 20 Jahren nicht mehr angepasst wurden, sind 
nach der neuen Kalkulation geändert worden und zwar
	�pro m² Grundstücksfläche	   1,71 € (bisher 2,19 €)
	�pro m² (vorhandener) Geschossfläche	 16,87 € (bisher 13,26 €)
Die neue Satzung trat am 01.01.2022 in Kraft. � Text: SK

Fernwärmeausbau für Bibereck, Deutenhausen 

und Teil Eisolzried
Der Gemeinderat Bergkirchen hat ge-
meinsam mit dem Verwaltungsrat des 
EWG Kommunalunternehmens Mitte 
Dezember 2021 beschlossen, für die 
Gemeindeteile Bibereck, Deutenhau-
sen und einen Teilbereich von Eisolz-
ried die Fernwärme auszubauen.

Nach einer Umfrage in den betreffen-
den Ortschaften im Frühjahr 2021 war 
eine sehr große Nachfrage zu ver-
zeichnen, denn 95 Haushalte haben 
ihr Interesse bekundet. 

Im Herbst 2021 wurden die Beratungs-
gespräche mit den Interessenten ge-
startet, die allerdings derzeit noch 
nicht abgeschlossen sind. Die bisher 80 
eingegangenen Anschlussanträge ha-
ben die hohe Nachfrage bestätigt, so-
dass die Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung positiv zu bewerten ist. 

Der Ausbau wird voraussichtlich bereits 
im Jahr 2022 von Bergkirchen nach Bi-
bereck und weiter nach Deutenhausen, 
Samstraße beginnen. Wir werden Sie 
über die weiteren Schritte rechtzeitig 
informieren. Über einen genaueren Zeit-
plan und die weitere Vorgehensweise 
kann jedoch derzeit noch keine Aussage 
getroffen werden.

Falls Sie noch keine Interessensbekun-
dung abgegeben haben, können Sie 
dies gerne entweder bei Frau Taferner, 
Tel.: 0 81 42 / 28 67 33, bei Herrn Ketterl, 
Tel.: 0 81 31 / 66 99-111 oder online  
unter www.ewg-bergkirchen noch nach- 
holen. � Text: SK

Fernwärmeausbau in Günding 

Fo
to

: 
G

e
m

e
in

d
e

Neues Salzsilo am Bauhof

Der Bauhof erhielt im Dezember ein 
neues Salzsilo als Ersatz für das in die 
Jahre bekommene alte Silo. Diese Inves-
tition in Höhe von 40.000 Euro war drin-
gend notwendig, um einen reibungslo-
sen Ablauf des Winterdienstes zu 
gewährleisten. � Text: SG, Foto: JF

http://www.ewg-bergkirchen
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Neue Gebühren für gemeindliche Kinderbetreuungseinrichtungen
Zum 01.01.2022 bzw. zum 01.09.2022 er-
höhen sich die Gebühren der gemeindli-
chen Kindertageseinrichtungen. Die Erhö-
hung war erforderlich, da die Kosten der 
Gemeinde Bergkirchen für die Kinderbe-
treuung gegenüber den Einnahmen er-
heblich gestiegen sind. Der Gemeinderat 
hat im Laufe des Jahres das Thema vorbe-
raten und gemeinsam mit den Elternver-
tretern und den Hausleitungen eine ein-
vernehmliche Lösung gefunden.

Kinderhaus Regenbogen, Bergkirchen

Die monatlichen Benutzungsgebühren betragen:

Im Zeitraum 01.01.2022 bis 31.08.2022:

für den Krippenbereich in allen Einrichtungen:
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 248,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 269,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 290,00 Euro
für eine Buchungszeit von sieben bis acht Stunden	 311,00 Euro
für eine Buchungszeit von acht bis neun Stunden	 332,00 Euro
für eine Buchungszeit von neun bis zehn Stunden	 353,00 Euro

für den Kindergartenbereich in allen Einrichtungen: 
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 116,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 125,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 134,00 Euro
für eine Buchungszeit von sieben bis acht Stunden	 142,00 Euro
für eine Buchungszeit von acht bis neun Stunden	 151,00 Euro
für eine Buchungszeit von neun bis zehn Stunden	 160,00 Euro

für Hortkinder:
für eine Buchungszeit von bis zu drei Stunden	 111,00 Euro
für eine Buchungszeit von drei bis vier Stunden	 119,00 Euro
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 128,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 136,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 144,00 Euro

Ab dem 01.09.2022 bis auf Weiteres:

für den Krippenbereich in allen Einrichtungen:
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 261,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 283,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 305,00 Euro
für eine Buchungszeit von sieben bis acht Stunden	 327,00 Euro
für eine Buchungszeit von acht bis neun Stunden	 349,00 Euro
für eine Buchungszeit von neun bis zehn Stunden	 371,00 Euro

für den Kindergartenbereich in allen Einrichtungen: 
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 128,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 138,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 148,00 Euro
für eine Buchungszeit von sieben bis acht Stunden	 157,00 Euro
für eine Buchungszeit von acht bis neun Stunden	 167,00 Euro
für eine Buchungszeit von neun bis zehn Stunden	 176,00 Euro

für Hortkinder:
für eine Buchungszeit von bis zu drei Stunden	 117,00 Euro
für eine Buchungszeit von drei bis vier Stunden	 125,00 Euro
für eine Buchungszeit von vier bis fünf Stunden	 135,00 Euro
für eine Buchungszeit von fünf bis sechs Stunden	 143,00 Euro
für eine Buchungszeit von sechs bis sieben Stunden	 152,00 Euro

Die Benutzungsgebühr ist auch während vorübergehender 
Abwesenheit zu entrichten.

Für die Tagesverpflegung ist entsprechend der gewählten 
Buchungszeit die Verpflegungsgebühr zusätzlich zur Be-
nutzungsgebühr zu entrichten. Die Verpflegungsgebühr 
ist in einem Betrag pauschal für jeden Monat zu entrich-
ten. Die monatliche Pauschale beträgt:

In der Kinderkrippe (für 5 Tage pro Woche)� 72,00 Euro

Im Kindergarten
2 × Essen pro Woche� 41,00 Euro
3 × Essen pro Woche� 54,00 Euro
4 × Essen pro Woche� 67,00 Euro
5 × Essen pro Woche� 75,00 Euro

Im Hort
4 x Essen pro Woche� 72,00 Euro
5 x Essen pro Woche� 80,00 Euro

Für Kinder im Kinderhort und in der Kinderkrippe ist die 
Teilnahme am Mittagessen obligatorisch. Im Einzelfall 
kann die Tagesstätte Ausnahmen zulassen.

Die entsprechenden Essenstage sind durch die Personen-
sorgeberechtigten zum Beginn des Betreuungsjahres bzw. 
in Zusammenhang mit einer Buchungsänderung zu bu-
chen. 

Die Verpflegungsgebühr ist auch während vorübergehen-
der Abwesenheit zu entrichten. Eine Abmeldung vom Es-
sen ist nur für ganze Monate zum 15. des Vormonats mög-
lich. Eine Rückerstattung kann nur in begründeten 
Ausnahmefällen auf Antrag gewährt werden.

Derzeit besuchen insgesamt 508 Kinder eine Kinderbetreu-
ungseinrichtung in der Gemeinde. In den gemeindeeige-
nen Einrichtungen, Kinderhaus Regenbogen (Bergkirchen), 
Kinderhaus an der Maisach (Günding) und dem Eulenhort 
werden derzeit 305 Kinder betreut. Der Rest wird im ka-
tholischen Kinderhaus Pusteblume, im Denk-mit Kinder-
haus im Gewerbegebiet GADA und beim Verein Mittags-
betreuung in der Schule betreut.

Text und Foto: SG
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Die Gemeinde Bergkirchen betrauert das Ableben von

Herrn Josef Haas
geb. 16.02.1941       gest. 30.11.2021

Gemeinderat der Gemeinde Bergkirchen	 von 1972 – 1978
Kämmerer der Gemeinde Bergkirchen	 von 1978 – 2003
Träger der Goldenen Bürgermedaille

Wir verlieren mit Herrn Haas einen äußerst geschätzten Menschen 
und Kollegen, der sich durch ein hohes Maß von Pflichtauffassung, 
Fleiß und Hilfsbereitschaft in der Gemeinde Bergkirchen Achtung 
erworben hat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Lieber Sepp, ruhe in Frieden.

Gemeinde Bergkirchen
Robert Axtner
Erster Bürgermeister

im Namen aller Kolleginnen und Kollegen

Nachruf

Mitarbeiterehrungen

Michaela Fink wurde für 40 Jahre 
Dienstzeit im öffentlichen Dienst ge-
ehrt. Bürgermeister Robert Axtner gra-
tulierte und überreichte ihr die Eh-
renurkunde des Freistaates Bayern. Zu 
den Gratulanten gehörte auch der Ge-
schäftsstellenleiter Siegfried Ketterl.

Nach 25 Jahren in der Gemeinde Berg-
kirchen wurde Maria Rößler von Bürger-
meister Robert Axtner und Geschäfts-
stellenleiter Siegfried Ketterl verab- 
schiedet. Bevor sie am 1. November 2021 
in die wohlverdiente Rente ging, hat sie 
für die Sauberkeit in den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen der Gemeinde Berg-
kirchen gesorgt. Zuletzt war sie viele 
Jahre im Kinderhaus Regenbogen im 
Einsatz.

Nach der Altersteilzeit wurde Annette 
Hartl von Bürgermeister Robert Axtner 
und Geschäftsstellenleiter Siegfried 
Ketterl in den wohl verdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Mehr als 12 Jahre 
war sie im Vorzimmer die rechte Hand 
vom damaligen Bürgermeister Simon 
Landmann.

Sebastian Kelleher ist der neue Mitar-
beiter im Bauamt Bergkirchen. Er wur-
de an seinem ersten Arbeitstag von  
Bürgermeister Robert Axtner und dem 
Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl 
herzlich begrüßt. 

Texte: SG
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www.gartenbau-burgstaller.de

P L A N U N G ,  N E U A N L A G E N  U N D 
U M G E S TA LT U N G  V O N  P R I VAT G Ä R T E N

Rufen Sie uns unverbindlich an oder schauen 
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Ausblick auf die Energiepreise 2022
Die Preise für Energieträger werden in 
Deutschland derzeit von zwei wesentli-
chen Faktoren beeinflusst: der nationalen 
Klimapolitik und den internationalen 
Märkten. Ersteres dürfte der Grund für 
die exorbitant gestiegenen Strompreise 
sein, da die Abschaltung der Kernkraft-
werke sowie die faktische CO

2
-Besteue-

rung für fossile Brennstoffe politisch ge-
wollt sind. Die stark gestiegenen Preise 
für Heizöl, Benzin, Diesel und Erdgas spie-
geln hingegen die momentane Unsicher-

heit der internationalen Märkte wider. 
Dass Öl und vor allem Erdgas auch als po-
litisches Druckmittel genützt werden, ist 
derzeit nicht sehr wahrscheinlich. Auszu-
schließen ist es jedoch nicht. 
Leider kann sich auch die Fernwärmever-
sorgung den Folgen dieser Entwicklun-
gen nicht entziehen. Die Kosten für die 
Wärmeerzeugung im Abfallheizkraft-
werk Geiselbullach werden jedoch maß-
geblich von anderen Randbedingungen 
wie der allgemeinen Lohnentwicklung 

sowie der Auslastung und der Verfügbar-
keit des Kraftwerks beeinflusst. Diese 
Faktoren sind derzeit relativ konstant, so 
dass die wahrscheinlich unvermeidbaren 
Erhöhungen der Fernwärmepreise im 
Vergleich zu den Steigerungen bei Öl und 
Gas eher moderat ausfallen werden. Kei-
ne schlechte Perspektive, zumal der hiesi-
ge Versorger im Gegensatz zu den meis-
ten Herrschern über Öl- und Gasfelder 
der öffentlichen Kontrolle unterliegt. 

Text: Uli Riegel

PV-Beratungen sind ein voller Erfolg
Seit Mitte des letzten Jahres bietet die 
Gemeinde Bergkirchen eine kostenlose 
Beratung zu Photovoltaik auf Privatdä-
chern an. „Unser Ziel war,“ so Bürger-
meister Robert Axtner, „dass viele Bür-
gerinnen und Bürger dieses Angebot 
annehmen und sich ohne irgendwelche 
Verpflichtungen neutral beraten lassen, 
ob ihr Gebäude für Photovoltaik geeig-
net und der Betrieb einer PV-Anlage 
wirtschaftlich sei.“ Erwartet wurden so 
um die 30 Anfragen. Überraschend war 
dann jedoch die sehr große Nachfrage 
an diesen PV-Beratungen, die derzeit 
die „100-Marke“ deutlich überschritten 
hat. Wie PV-Berater Gottfried Obermair 
berichtete, bleibt es erfreulicherweise 
nicht nur bei den Beratungen, sondern 
viele Beratungssuchende haben inzwi-
schen Angebote eingeholt und sich für 
die Montage einer PV-Anlage entschie-
den. 
„Wir wollen unseren Bürgerinnen und 
Bürgern auch weiter kostenlose Bera-
tungen von Erneuerbaren Energien und 
Energieeinsparungen, besonders im Be-

reich der Wärmeerzeugung, anbieten 
und werden gemeinsam mit unserem 
Energieberater über den Sommer ein 
Konzept ausarbeiten, welches wir dann 

im Gemeinderat vorstellen und ab 
Herbst anbieten werden“, so Axtner 
zum weiteren Vorgehen. 

Text: SK

Die 100. PV-Beratung wurde bei Altbürgermeister Simon Landmann durchgeführt. Auf dem 

Foto von links: PV-Berater Gottfried Obermair, Altbürgermeister Simon Landmann, Bürger-

meister Robert Axtner und Geschäftsstellenleiter Siegfried Ketterl � Foto: Bruno Ehling
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Hochwasserschutz Günding – Rodungsarbeiten
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Gemeinde Bergkirchen

Die Gemeinde Bergkirchen sucht ab sofort für ihre gemeindlichen Gebäude eine flexible 

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit, mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 5 Wochenstunden (Minijob) 

bis 20 Wochenstunden

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Reinigung der verschiedensten gemeindlichen Einrichtungen und Gebäude. Die Arbeitszei-
ten variieren, vorwiegend wird jedoch nachmittags, bis spätestens 20.00 Uhr gereinigt.

Ein Kfz und Führerschein der Klasse B (früher 3) ist erforderlich.

Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD/VKA) in Entgeltgruppe 2 mit allen üblichen 
Sozialleistungen (wie Zusatzversorgung, betriebliche Altersvorsorge Leistungsentgelt und Jahressonderzahlung). Wir bieten 
zusätzlich eine Arbeitsmarktzulage, sowie die Großraumzulage München und betriebliches Gesundheitsmanagement.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die Gemeinde Bergkirchen, Personalstelle, 
Johann-Michael-Fischer-Str. 1, 85232 Bergkirchen, oder auch gerne per E-Mail (pdf-Datei) an personal@bergkirchen.de.

Hinweis: Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens, werden alle Bewerbungsunterlagen vernichtet. Aus organisatorischen Gründen kann eine
 Rücksendung von Bewerbungen in Papierform nicht mehr erfolgen. Datenschutzrechtlicher Hinweis nach Art. 13 DSGVO

Für die kommenden Bauarbeiten rund 
um den Hochwasserschutz Günding sind 
großflächige Rodungsarbeiten entlang 
des Bulachgrabens notwendig. Außer-
dem ist eine Baumreihe beim Sportheim 
Günding und eine größere Fläche zwi-
schen Bulachgraben und Werkallee be-
troffen. Diese Rodungsarbeiten wurden 
früher als geplant ausgeführt.
Mit diesen vorab durchgeführten Ro-

dungen soll die möglichst zügige Ab-
wicklung des eigentlichen Bauvorhabens 
ermöglicht werden. Für den natur-
schutzrechtlichen Ausgleich der Rodun-
gen werden ca. 1 ha Fläche an der Mai-
sach und Amper ökologisch aufgewertet 
bzw. aufgeforstet.
Nach Fertigstellung der Ausführungs-
planung kann dann mit den eigentli-
chen Bauarbeiten begonnen werden. 

Davor soll noch eine Bürgerinformati-
onsveranstaltung stattfinden, in der die 
einzelnen Schritte dieses Projektes er-
läutert werden. 

Auf der oberen Grafik werden die Ro-
dungsflächen gelb dargestellt.

Text und Grafik: 

Wasserwirtschaftsamt München

mailto:personal@bergkirchen.de
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Neue Erdenbürger – Herzlich Willkommen in Bergkirchen

Johanna heißt der ganze Stolz von Kathrin Wimber-
ger und Mario Stanislaw. Sie kam am 28.11.2021 

um 16:44 Uhr in Dachau auf die Welt. Bei der 
Geburt wog sie 3.140 g und war 53 cm groß.  

Die junge Familie wohnt in Günding.
(Foto: Kathrin Wimberger)

Die kleine Isabella Marie Sirtl hat 
am 11.12.2021 um 01:11 Uhr im 
Klinikum Starnberg das Licht der 

Welt erblickt. Sie wog bei der 
Geburt 3.000 g und war 50 cm 
groß. Sie ist der ganze Stolz von 

Mama Teresa und Papa Maximilian. 
Die junge Familie wohnt in 

Oberbachern.
(Foto: Bianca Hünefeld)

Josef Maximilian ist der 
größte Schatz, den Veronika 
und Matthias Egger jemals in 
ihren Armen gehalten haben. 
Der entzückende kleine Mann 

erblickte am 22.12.2021 in 
Dachau das Licht der Welt. Er 
war 50 cm groß und brachte 
2.912 g auf die Waage. Die 
junge Familie ist in Lauter-

bach zu Hause. 
(Foto: Veronika u. Matthias Egger)

Mit großem Stolz präsentiert die 5-jährge Marie ihre kleine 
Schwester Sophie, die am 08.09.2021 in Augsburg das 
Licht der Welt erblickte. Sie war bei der Geburt 3.050 g 

schwer und 51 cm groß. Mit den Eltern Andrea und Alexan-
der Burgstaller wohnen die beiden Mädchen in Lauterbach.

(Foto: Alexander Burgstaller)

Katharina und Sebastian Ferland aus Feldgeding 
haben Nachwuchs bekommen und freuen sich 

riesig über die Ankunft ihrer kleinen Tochter 
Viktoria. Sie wurde am 1. November 2021,  

um 6:47 Uhr zu Hause in Feldgeding geboren.  
Sie war 49 cm groß und brachte 3.030 g auf die 

Waage. (Foto: Katharina Ferland)

Jetzt sind sie zu dritt. Manuela und Fabio Conson sind glücklich über die 
Ankunft ihrer kleinen Tochter Aurelia. Das süße kleine Mädchen wurde am 

19.12.2021 in Dachau geboren und wohnt mit seinen Eltern in Günding. Ihre 
persönlichen Geburtsmaße waren: Gewicht 3.380 g und Größe 50 cm.

(Foto: Manuela u. Fabio Conson)
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Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Seinen 80. Geburtstag konnte Andreas 
Froschmeier aus Günding am 22.11.2021 fei-
ern. Der Jubilar kann sich bester Gesundheit 
erfreuen. 1967 heiratete er seine Maria und 
aus der Ehe gingen 4 Kinder hervor. Zur großen 
Familie gehören inzwischen 11 Enkelkinder, die 
ihm viel Freude bereiten. Er ist mit Leib und 
Seele Landwirt und freut sich, dass er am Hof, 
den inzwischen sein Schwiegersohn Erich wei-

terführt, noch bei leichten Arbeiten mithelfen kann. Der Besuch von 
Bürgermeister Axtner hat ihn sehr gefreut. � (Text und Foto: Maria Oßwald)

Am 23.11.2021 feierte Micha-
el Blank aus Unterbachern sei-
nen 80. Geburtstag. Der Jubil-
ar wurde in München geboren 
und verbrachte seine Kindheit 
auf dem Bumbaurhof in Ried. 
Er besuchte die Grund- und 
Hauptschule in Indersdorf und 
absolvierte danach eine Ausbil-
dung zum Landwirt. 
Seine Jugendzeit verbrachte er 
in Bachern. Ab 1973 bewirt-
schaftete er gemeinsam mit 
seiner Ehefrau Magdalena die eigene Landwirtschaft in Unterbachern. 
Im Laufe der Jahre vergrößerte sich die Familie um 3 Kinder und 5 
Enkel, die sein größtes Hobby sind. Es macht ihm immer noch Spaß 
seinem Sohn Michael, der mittlerweile den Hof übernommen hat, in 
der Landwirtschaft zu helfen. 
Ein weiteres Hobby ist Fußball, sein Lieblingsverein ist der TSV 1860. 
Sehr gerne schaut er den Kochstars, wie Schuhbeck, Witzigmann oder 
Vincent Klink, beim Kochen zu. Die tägliche Zeitungslektüre ist ihm 
ganz besonders wichtig. So wird es ihm nie langweilig.� (Foto: Fam. Blank)

80 Jahre alt wurde Karl-Heinz Kraus aus Deu-
tenhausen am 24.11.2021. Der Jubilar wurde 
in Fürstenfeldbruck geboren und ist in 
Olching aufgewachsen. Seit 1963 wohnt er 
in der Gemeinde, zunächst in Feldgeding 
später in Deutenhausen. Der gelernte Einzel-
handelskaufmann arbeitete nach seiner 
4-jährigen Bundeswehrzeit 32 Jahre bei der 
Firma Schweisfurth in Dachau im Außen-
dienst. 
Er musste heuer einen schweren Schicksalsschlag hinnehmen, denn 
seine Ehefrau Erna, mit der er über 58 Jahre verheiratet war, ist kurz 
vor seinem 80. Geburtstag verstorben. Er hat noch seinen Sohn Tho-
mas, seine Tochter Andrea und den Enkel Marcel. 
Der Jubilar ist aktiver Schütze beim Feldgedinger Schützenverein und 
ein echter Sechzgerfan. Gesundheitlich geht es ihm bis auf ein paar 
Wehwehchen noch recht gut.� (Foto: Andrea Masanz)

Am 26.10.2021 konnte Helga Fottner aus Feld-
geding ihren 80. Geburtstag feiern. Die Jubilarin 
wurde in Dachau geboren, wo sie auch aufge-
wachsen ist. Viele Jahre hat sie als Textverarbei-
tungssekretärin gearbeitet. Nach ihrer Hochzeit 
im Jahr 1967 zog sie zu ihrem Mann Werner 
nach Feldgeding. Aus der Ehe gingen die Kinder 
Christian und Claudia hervor und die Enkelkin-
der Tanya und Koen machen die Familie kom-
plett. Schwimmen, stricken, lesen, Kreuzwort 

rätseln und Wellness gibt sie als Hobbys an. Bis auf ein paar altersbe-
dingte Beschwerden geht es ihr noch recht gut. � (Foto: SG)

Am 22.11.2021 feierte Berta Riedl ihren 
90. Geburtstag. Sie wurde in Tegernbach 
in der Nähe von Pfaffenhofen an der Ilm 
geboren. Ihre Kindheit und Jugend ver-
brachte sie in Untermenzing. Seit 1953 ist 
sie mit ihrem Josef verheiratet und wohnte 
mit ihm in Moosach, wo sie viele Jahre ein 
Milchgeschäft betrieb. 1967 sind die bei-
den mit ihren drei Töchtern ins Eigenheim 
nach Deutenhausen eingezogen. Sehr am 
Herzen liegen ihr ihre Enkelkinder und die beiden Urenkelinnen. Da sie 
körperlich leider mittlerweile etwas eingeschränkt ist, kann sie sich 
nicht mehr so sehr um ihren geliebten Garten kümmern, vertreibt sich 
ihre Zeit nun mit der täglichen Zeitungslektüre und Fernsehen schau-
en. Der Seniorennachmittag in Bergkirchen ist für sie ein Pflichttermin. 
Ihr größtes Hobby ist jedoch die Familie. � (Text und Foto: Petra Riedl-Tauber)

 

Dr. Rupert Elsenberger
Evelyn Elsenberger Zahnärzte
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Sebastian Daschner aus Bergkirchen hat am 09.09.2021 mit seiner Braut Polina im Standesamt 
Bergkirchen den Bund fürs Leben geschlossen.� (Foto: Daschner)

Christina und Alexander Strobl heirateten am 01.10.2021 im 
Standesamt Bergkirchen. Das junge Paar ist in Olching daheim.�
� (Foto: Christina und Alexander Strobl)

Herzlichen Glückwunsch zum runden Gebur tstag

Hochzeiten

Am 05.12.2021 konnte Otto Tödter aus Neuhimmelreich 
seinen 80. Geburtstag feiern. Der Jubilar wurde in Vilsho-
fen geboren, wo er gemeinsam mit seiner Mutter und sei-
nem Bruder die Kindheit verbrachte. Der gelernte Fliesenle-
ger lebt seit 1975 in Neuhimmelreich. Zur Familie gehören 
neben seiner Frau Nicola seine Söhne Otto, Helmut und 
Rainer. Im Laufe der Jahre kamen die Enkelkinder Patricia 
und Sebastian sowie die Urenkel Alisa und Letizia dazu. Rei-
ten und Pferde züchten gibt der rüstige Senior als Hobbys 
an. Außerdem interessiert es sich für Fußball und jede Art 
von Sport. � (Foto: Otto Tödter)

Peter König aus Unterbachern wurde am 17.11.2021 bei 
guter Gesundheit 85 Jahre alt. Der Jubilar wurde in Bres-
lau, Niederschlesien geboren und besuchte bis zum Herbst 
1945 dort die Volksschule. Im Januar 1945 wurde Breslau 
zur Festung erklärt und seine Mutter, sein Bruder und er 
wurde in die Nähe der Grenze zur damaligen Tschechoslo-
wakei evakuiert. Sein Vater ist seit 1945 vermisst. Nach 
dem Kriegsende 1945 lebten sie wieder in Breslau und 
wurden im Herbst 1947 ausgewiesen, weil sie nicht polni-
sche Staatsangehörige werden wollten. Über die Russi-
sche Zone kamen sie im November 1947 nach Dachau. Hier vollende-
te er nach zweijähriger Unterbrechung seine Volksschulzeit und 
bestritt erfolgreich eine dreijährige Lehrzeit bei der Deutschen Bun-
despost zum Fernmeldehandwerker. Von 1957 bis 1962 studierte er 
am Oskar-von-Miller-Polytechnikum in München Nachrichtentechnik 

zum Dipl. Ing. (FH). Bis 1973 war er als Entwicklungs- und 
Messingenieur in der Luft- und Raumfahrt tätig. Anschlie-
ßend war er bis zum vorzeitigen Renteneintritt im Jahr 
1994 bei der Siemens AG im Bereich Sicherungstechnik im 
Entwicklungslabor und später im Vertriebs- und Marke-
tingbereich für Verteidigungselektronik tätig. 
Seit 1964 ist er mit seiner Frau Helga glücklich verheiratet. 
Das kinderlose Paar verbrachte neben seinen beruflichen 
Pflichten viel Zeit mit Reisen und sportlichen Tätigkeiten 
wie Wandern und Ski fahren. Seit 2005 sind sie nach dem 

Umzug von Dachau nach Unterbachern in ihre Doppelhaushälfte sehr 
glücklich und zufrieden und fühlen sich in der Gemeinde Bergkirchen 
liebevoll integriert. Sie hoffen, dass sie noch viele gemeinsame Jahre 
gesund verbringen können.
� (Foto und Text: Peter König)
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Hochzeitsjubilare
Am 25.09.2021 feierten Erika und August Gradl aus Feldgeding 
ihre Goldene Hochzeit. Im Februar 1970 lernten sich die beiden auf 
einem Faschingsball in Dachau kennen und lieben. Eineinhalb Jahre 
später traten sie in Feldgeding vor den Traualtar. Aus der Ehe gingen 
zwei Töchter hervor und eine 10 Jahre alte Enkelin macht die Fami-
lie komplett. Ski fahren, Berg steigen, wandern und reisen waren 
früher die Hobbys der Eheleute. Während Erika noch recht fit ist, 
kämpft ihr Mann mit seiner Parkinson Erkrankung. Zum Gratulieren 
kamen unter anderem Leonhard Schuster und Peter Gradl (auf dem 
Bild hinten) vom Veteranenverein Feldgeding.� (Foto: Michaela Gradl)

Am 22.10.2021 feierten die Eheleute Irene und Werner Scholz ihre Gol-
dene Hochzeit. Irene erblickte in Dachau das Licht der Welt, wo sie auch 
ihre Kindheit verbrachte. Werner wurde in Prag geboren und ist in Wild-
bad Kreuth bei Tegernsee aufgewachsen. Die beiden lernten sich Ostern 
1966 bei einer Geburtsfeier bei Freunden in Dachau kennen. Nach der 
standesamtlichen Trauung in Dachau fand die kirchliche Hochzeit in der 
St. Laurentius-Kirche in Etzenhausen statt. Aus der Ehe ging eine Tochter 
hervor und zwischenzeitlich hat sich die Familie um drei wunderbare En-
kel vergrößert. Im Jahr 1990 zogen sie von Dachau ins neu gebaute Haus 
nach Bergkirchen. Gesundheitlich geht es den beiden noch recht gut, 
sind aber aufgrund ihres Alters leicht eingeschränkt. Irenes Hobbys sind 
malen, handarbeiten, rätseln und die Gartenarbeit. Werner ist aktiver 
Luftgewehrschütze und interessiert sich sehr für Fußball. Ab und zu geht 
er zum Stockschießen und zum Kegeln. Für handwerkliche Arbeiten in 
Haus und Garten ist Werner zuständig. Das Foto stammt aus dem Jahr 
1984, auf dem das Ehepaar Scholz mit seiner damals 4-jährigen Tochter 
Sandra zu sehen ist.� (Text und Foto: Werner Scholz)

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.

8.30 – 20.00 Uhr
Sa. 8.00 – 20.00 Uhr

BERGKIRCHEN - Gada
Gadastraße 7a · Tel. 0 81 42 / 2 84 66 96

www.K-Getraenkemarkt.de
K-Getraenke@t-online.de
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Die Hortkinder aus den dritten Klassen ziehen um
Nach einer beschwerdereichen Kinder-
konferenz im Eulenhort haben sich die 
Drittklässler und die Pädagogen dazu 
entschieden in die Räumlichkeiten un-
terhalb der Mensa zu ziehen.

Ausschlaggebend für die vielen Be-
schwerden, war die wenige Zeit, die die 
Kinder im Hort effektiv hatten, da sie 
nach ihrem späten Schulschluss mehr 
auf Wanderschaft waren zwischen Hort- 
und Schulgebäude, als ihre Freizeit sinn-
voll nutzen zu können.

Die Kinder der 4. Klassen befinden sich 
schon seit letztem Jahr in den Räumlich-
keiten und freuten sich auf ihre Freun-
de*innen in den vier neu gestalteten 
Räumen. Für beide Klassenstufen ist es 
ein großer Vorteil im Schulgebäude zu 
sein, da ihnen nun nach dem Mittages-
sen und den Hausaufgaben mehr Zeit 
zum Spielen zur Verfügung steht.

Möglich gemacht hat dies Herr Grütt-
ner, Schuldirektor der Grund- und Mit-
telschule Bergkirchen, der uns die 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt 
hat und sie uns nach den Vorlieben der 
Kinder einrichten hat lassen.

Am Buß- und Bettag zogen dann Kinder 
und Erzieher innerhalb von 8 Stunden 
komplett in die neuen Räume ein.

Auch die Kinder der ersten und zweiten 
Klassen gestalteten die Räume im Hort-
gebäude für sich so um, sodass Hausauf-

gaben und Mittagessen im Hortgebäu-
de stattfinden können und keine langen 
Wege mehr zu gehen sind.

Wenn sich die pandemische Lage wieder 
beruhigt hat, können sich die Kinder aus 

den unterschiedlichen Gebäuden auch 
gegenseitig besuchen und ihre Freizeit 
miteinander verbringen. Aber nun gilt 
es erstmal sich einzuleben und alles 
Neue entdecken zu können und auszu-
probieren. � Text und Fotos: Christine Doll

Die Kinder fühlen sich wohl in den neuen Horträumen.
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Der Nikolaus zu  

Besuch im Kinderhaus 

Denk mit! Zwerge
Die Kinder der Denk mit! Zwerge 
Bergkirchen staunten nicht schlecht, 
als am 08.12.2021 plötzlich der Niko-
laus über den Parkplatz lief. Er be-
suchte jede Gruppe, erzählte den 
Kindern eine kleine Geschichte und 
überreichte dann jeder Gruppe ei-
nen großen Sack mit den Nikolausso-
cken der Kinder.
Wir danken dem Nikolaus von Her-
zen, dass er uns allen trotz der 
schwierigen Coronazeit eine Freude 
bereitet hat. Bis nächstes Jahr, lieber 
Nikolaus. 

Text und Foto: Stephanie Eichler

Nikolaus im Kinderpark e.V. Bergkirchen
Leider mussten wir Mitte November mit 
dem Kinderpark in die vorzeitige Winter-
pause gehen. Trotzdem hat der Nikolaus, 
so wie jedes Jahr, an die Kinder gedacht 
und jede Menge Geschenke dagelassen. 
Im Kinderpark ist es fast schon Tradition, 
dass der Nikolaus den Kindern Bücher 
bringt. Dieses Jahr wurden sie liebevoll 
mit selber hergestelltem Geschenkpapier 
eingepackt. Das Papier selber war wieder-
verwendetes Packpapier, so stand der Ni-
kolaus bei uns ganz im Zeichen von Nach-
haltigkeit. 
Wir bedauern sehr, dass wir für die Kleins-
ten aus der Gemeinde keine Spielgruppe 
anbieten können. Wir hoffen, dass sich 
die aktuelle Situation wieder entspannt 
und wir im nächsten Jahr wieder viele 

Kinder und Eltern begrüßen dürfen. Bis da-
hin könnt ihr uns gerne auf Instagram fol-
gen. Dort bekommt ihr einige Ideen und 
Inspirationen zum Basteln und Spielen.
Wir wünschen allen Familien ein gesun-
des neues Jahr!� Karin, Eszter, Lisa und Petra

Text und Foto: Eszter Reichl

„Wir bleiben gesund“ – Unsere Kita ein Ort des 

Wohlbefindens und der Selbstfürsorge!
Achtsamkeitspraktiken fördern nicht nur 
das Wohlbefinden, sondern auch die Kre-
ativität und die Selbstwirksamkeit schon 
der Allerkleinsten. 
Das Schaffen von Ruhe- und Rückzugsor-
ten, das bewusste gemeinsame Innehal-
ten und die Betrachtung der Welt mit al-
len Sinnen, verlangsamen das Tempo 
unseres geschäftigen Kitaalltages. 

Ob an unserem Vorlesetag der Stiftung Le-
sen im November, auf den Spaziergängen 
durch die winterliche Landschaft oder beim 
besinnlichen Zusammenkommen zu unse-
ren adventlichen Morgenkreisen, die Kin-
der fordern uns jeden Tag aufs Neue  
heraus, die pädagogische Arbeit so auszu-
richten, dass Raum, Zeit und Kraft für den 
achtsamen und bewussten Umgang mitein-
ander entsteht. Dabei sind die Kinder unse-
re besten Lehrer*innen. Auf ihr Tempo  
heruntergefahren, können wir wirklich er-
kennen, was sie tun, was passiert, was sie 
gerade lernen und was sie von uns brau-
chen. Mit dieser inneren Haltung und Er-
fahrungen im Gepäck sind die Kinder für 
die heutigen Herausforderungen und Ver-
änderungen in dieser Welt gut gerüstet 
und bleiben auch als Erwachsene „gesund“. 

Text und Bild: Kathrin Beilhartz-Kloos, 

Leitung Kinderhaus Regenbogen
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Das Kinderhaus an der Maisach feierte seinen 30. Geburtstag
Zu einem Geburtstag gehört das „Ge-
burtstagskind“, eine Krone, Kerzen, Ku-
chen und natürlich Geschenke.
Wir haben in jeder Gruppe alles vorberei-
tet und gruppenintern gefeiert. Für die 
Kinder war es auch interessant, dass ein 
Haus Geburtstag feiern kann.
Auch unser Bürgermeister Robert Axtner 

war da und hat sich über die Einladung 
zum Geburtstag sehr gefreut. Das Kinder-
haus lebt von seinen „Bewohnern“, den 
Kindern mit ihrer Fröhlichkeit und dem 
Personal mit ihrem großen positiven Ein-
satz. Herr Axtner bedankt sich auf diesem 
Weg für das große Engagement mit ei-
nem Blumenstrauß für alle Pädagogen 

und Reinigungsdamen. Herr Axtner wur-
de von Frau Beilhartz-Kloos (Leitung des 
Kinderhauses Regenbogen) begleitet. 
Leider konnten wir dem Anlass keinen 
großen Rahmen geben, um den runden 
Geburtstag auch mit den Eltern gemein-
sam zu feiern. 

Text und Foto: Claudia Laws

Waldtag im Dezember
Am 21.12.2021, also kurz vor den Weih-
nachtsfeiertagen, fand der letzte Waldtag 
im Jahr für das Kinderhaus Pusteblume in 
Bergkirchen statt. Wie immer trafen wir 
uns am Spielplatz in Deutenhausen. Warm 
eingepackt wanderte die Bären- und Son-
nenscheingruppe gemeinsam zu dem be-
kannten Waldstück. Oben angekommen 
stärkten sich alle Kinder bei Minustempe-
raturen mit einer kleinen Brotzeit. Um da-
nach wieder warm zu werden, machten 
wir gemeinsam einige Aufwärmübungen. 

Dann hatten die Kinder genügend Zeit 
das Waldstück zu erkunden. Einige Kinder 
betrachteten mit ihren Lupen den Raureif 
und entdeckten winzige Eiskristalle, ande-
re Kinder kletterten auf die bekannte 
Baumwurzel, dem die Kinder den Namen 
„Drachen“ gegeben hatten, wieder ande-
re Kinder spielten Fangen und Verstecken 
oder bauten mit Stöcken ein Lagerfeuer. 
Auf einem Weg entdeckten die Kinder zu-
gefrorene Pfützen. Sie stellten fest, dass 
das Eis auf den Pfützen leicht zerbrechlich 

ist und sich kleine Eisstücke daraus bre-
chen lassen. Aus diesen Stücken wurde 
dann ein imaginäres Essen in kleine Eis-
brocken geklopft.
Gegen halb 12 liefen wir gemeinsam zu-
rück zum Spielplatz, auf dem die Kinder 
dann auch noch etwas Zeit zum Spielen 
hatten. Bei den niedrigen Temperaturen 
konnten die Kinder vielfältige Erfahrun-
gen in der Natur sammeln und erleben, 
dass es auch bei kaltem Wetter viel zu ent-
decken gibt. � Text und Foto: Susanne Riedl

Hofeigene und
regionale Produkte:

Fleisch, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Eier, 
Nudeln, Quinoa, 
Eis, Öle, Heu, Stroh 
und vieles mehr!

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH! 

HAUPTSTRASSE 2 |  85232 GÜNDING @FAMILIENHOFOSSWALD
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Das Kinderhaus in Günding besteht seit 30 Jahren
Wieviel Kinder und Familien haben hier 
eine schöne Zeit verbracht, wieviel la-
chende Kinder haben die Mitarbeiter 
auf ihrem Weg begleitet. Manch ein 
Kind bringt nun sein eigenes Kind in un-
ser Kinderhaus.
Ich möchte Ihnen einen kurzen Über-
blick der letzten 30 Jahre Kindergarten 
in Günding geben.
Das Haus startete im Dezember 1991 
nach einer kurzen Bauzeit mit 3 Kinder-
gartengruppen für 25 Kinder und 6 Mit-
arbeitern und der Name war: „Wichtel-
burg“. Das Haus wurde 1994 schon zu 
klein und im September startete die  

4. Gruppe im Bewegungsraum als Not-
gruppe. Im September 2005 wurden die 
Betreuungszeiten am Nachmittag er-
weitert und das Essen sowie Schlafmög-
lichkeit kamen hinzu. 
Im September 2006 zog die 4. Gruppe 
aus dem Bewegungsraum in den neu er-
stellten Anbau, die jetzige Eulengruppe.
Im September 2008 kamen erstmals 2 
bis 3-jährige als Kleinkindgruppe in das 
Haus, dafür wurde eine Kindergarten-
gruppe aufgelöst, die Kleinkindgruppe 
bestand 6 Jahre.
Im September 2011 wurde eine Kinder-
gartengruppe in eine Integrationsgrup-

pe umgewandelt, das Haus bekam  
den Namen „Integrationskindergarten 
Wichtelburg“. 
Im September 2017 konnten Kinder un-
ter 3 Jahren in einer Koop-Gruppe auf-
genommen werden. Wir freuen uns nun 
mit dem Anbau verstärkt ein Angebot 
für Kinder unter 3 Jahren zu schaffen 
und hoffen auf weitere gute 30 Jahre.
Das Haus hat viele Familien und Mitar-
beiter erlebt, jeder hat etwas von sich 
gegeben und das Haus auf seine Weise 
geprägt, dafür möchten wir uns bei al-
len bedanken. 

Text und Fotos: Claudia Laws

Auf ca. 1.300 qm bieten wir Ihnen eine große Auswahl an frischen Lebensmitteln.

Wir lieben Lebensmittel.

Unser Service: 
�	 Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 7.00 – 20.00 Uhr

�	 Telefonkartenverkauf (alle gängigen Anbieter)

�	 CO
2
 Zylindertausch/Verkauf

�	 Partyservice 

Lieferservice jeden Dienstag und Freitag!
Bestellungen unter Telefon 0 81 31 / 4 54 31 81, Fax 0 81 31 / 4 54 31 82 
oder Lieferservice@edeka-schermelleh.de

Unser Backshop hat auch am Sonntag von 8.00 – 11.00 Uhr für Sie geöffnet.

Dieselstraße 2 · 85232 Günding

Ihr starker Partner in der Region.

Mein Team und ich freuen uns 
schon jetzt auf Sie!
Ihr Daniel Schermelleh-Sandeck

Telefon 0 81 31 / 27 62 81



Kinder, Jugend & Bildung

18 

Gemeindeblatt
Bergkirchen

Neuer Elternbeirat vom Kinderhaus Pusteblume 2021/2022
Für das Kindergartenjahr 2021/2022 ha-
ben sich acht neue Elternbeiratsmitglie-
der per Briefwahl für das Kinderhaus 
Pusteblume zusammengeschlossen:

	Á Michaela Wedi (1. Vorstand), Sandra 
Hirschfeld (2. Vorstand), Marion Frau-
pel (1. Kassier), 

	Á Birgit Mäntele (2. Kassier), Alina Char-
mak-Hübner (1. Schriftführer), Christi-
ne Lang (2. Schriftführer), 

	Á Nadine Nottensteiner (1. Beisitz), Dr. 
Carolin Beck (2. Beisitz).

Wir freuen uns, das Team des Kinder-
hauses tatkräftig zu unterstützen. 

Ein wunderschönes Sankt Martins Fest 
war der Auftakt und wir hoffen trotz al-
ler Hindernisse aufgrund der Pandemie 
auch dieses Jahr auf viele schöne Erinne-

rungen für unsere Krippen-und Kinder-
gartenkinder. 

Besonders der neuen Einrichtungslei-
tung Frau Riedl wünschen wir alles Gute 
für ihren Start. 

Text und Fotos: 

Alina Charmak-Hübner

Michaela Wedi, 1. Vorstand

Alina Charmak-Hübner, 

1. Schriftführer

Sandra Hirschfeld, 

2. Vorstand

Christine Lang, 

2. Schriftführerin

Marion Fraupel, 1. Kassier

Nadine Nottensteiner, 

1. Beisitz

Birgit Mäntele, 2. Kassier

Dr. Carolin Beck, 2. Beisitz
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Rückblick auf einen erfolgreichen Basar
DER KINDERKLEIDUNG- UND SPIELZEUGBASAR IN BERGKIRCHEN

Wieder liegt ein Jahr voller Ungewiss-
heit, Hoch und Tiefs und voller Kisten 
mit Kinderkleidung hinter uns. Aber im 
Jahr 2021 durften wir wenigstens im 
Herbst einen Basar unter einem perfekt 
ausgearbeiteten Hygienekonzept und 
einer großen Nachfrage seitens Verkäu-
fern und Käufern stattfinden lassen. 
Trotz erschwerter Bedingungen wurde 
unser Markt genehmigt und mit vielen 
fleißigen Helfern der Fußballvereine 
Günding und Bergkirchen konnte die 
Gündinger Sporthalle vorbereitet wer-
den. Die Halle bietet viel Platz, um die 
Kinderkleidung, Spielzeuge und sonsti-
ge Sachen für Kinder mit viel Abstand 
zu präsentieren und zu verkaufen. Alle 
Abstände konnten eingehalten werden, 
was auch einiges an Geduld der Käufer 
voraussetzte. Die Freude über die neu 
gekauften Sachen überwiegte aber 
dennoch und konnte die Rahmenbedin-

gungen schnell wieder vergessen lassen. 
Um so mehr freuen wir uns darauf, hof-
fentlich auch in diesem Jahr am 19. 
März 2022 wieder einen Markt stattfin-
den zu lassen. Merkt euch diesen Termin 
also schon einmal vor. Die Bekanntgabe 
der Nummernvergabe und weitere In-
formationen findet ihr wie gewohnt 
rechtzeitig auf www.bergkirchner-kin 
derkiste.de. 
Wie zu jedem Basar brauchen wir natür-
lich wieder vorab jede helfende Hand. 
Wer also Lust hat, uns zu unterstützen 
oder gar Mitglied in unserem Verein zu 
werden, ist immer willkommen und darf 
sich unter info@bergkirchner-kinder 
kiste.de melden. Gemeinsam werden 
wir dann unsere Konzepte an die gege-
bene Situation anpassen und einen wei-
teren erfolgreichen Basar umsetzen 
können. 

Text: Anna Köcher

Kinderbetreuung  

Bergkirchen
Die Tage der offenen Türen in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Gemeinde Bergkirchen sind wie 
folgt:

	Á Montag, 14.02.2022,  

Kinderhaus Pusteblume
	Á Dienstag, 15.02.2022,  

Kinderhaus Regenbogen
	Á Mittwoch, 16.02.2022, 

 Kinderhaus an der Maisach
	Á Donnerstag, 17.02.2022,  

Kinderhaus Denk mit!  
Zwerge Gada

	Á Montag, 21.02.2022,  

Eulenhort Bergkirchen

Geöffnet ist jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr. 

Alle Informationen zu diesem The-
ma sowie die Modalitäten der An-
meldung finden Sie unter www.kin 
derbetreuung-bergkirchen.de.

Bitte nutzen Sie diese Gelegenheit 
um sich möglichst viele Einrichtun-
gen anzuschauen, da nicht immer 
ein Platz in Ihrer Wunscheinrichtung 
möglich ist.

Münchner Familienpass 2022
Seit 06.12.2021 kann der Münchner Fami-
lienpass 2022 in der Gemeinde Bergkir-
chen wieder erworben werden.

Wie lange ist der Münchner Familienpass 

gültig?

Der Familienpass gilt von 01.01. bis ein-
schließlich 31.12.2022 (ganzjährig).
Bei manchen Angeboten gibt es aufgrund 
von Spielzeiten oder saisonbedingt abwei-
chende Termine. Diese sind auf dem je-
weiligen Coupon vermerkt.

Ein Pass für alle. Für nur 6 Euro

Egal, ob Alleinerziehende, Familie mit 
Pflegekindern, Großeltern samt Enkelkin-
dern oder homosexuelle Partnerschaften 
mit Kindern.

Wer kann den Münchner Familienpass 

kaufen?

Der Münchner Familienpass gilt für alle in 
München lebenden Familien. Familien aus 

den Landkreisen Dachau, Ebersberg, Er-
ding, Freising, Fürstenfeldbruck, München 
und Starnberg können ihn ebenfalls nut-
zen, müssen ihn aber in ihrem jeweiligen 
Landkreis erwerben.

Wie viele Münchner Familienpässe kann 

eine Familie kaufen?

Bitte verkaufen Sie pro Familienpassin-
haber*in nur maximal zwei Familien-
pässe pro Tag (pro Kauf). Es können na-
türlich für befreundete Familien die 
Familienpässe mit gekauft werden. Die 
Familien können auch mehrmals pro 
Jahr den Münchner Familienpass erwer-
ben.

Für wie viele Personen gilt der Münchner 

Familienpass?

Jeder Familienpass gilt für zwei Erwachse-
ne und bis zu vier Kinder bis einschließlich 
17 Jahren – auch unabhängig vom Ver-
wandtschaftsverhältnis.

Können auch Großfami-

lien den Münchner Fa-

milienpass nutzen?

Familien mit mehr als 
vier eigenen Kindern 
erhalten gegen Nach-
weis einmalig im Stadt-
jugendamt (Elisenhof/
Hauptbahnhof, Info-
thek, Luitpoldstr. 3) ei-
nen weiteren kosten-
losen Familienpass.
Großfamilien aus den beteiligten Land-
kreisen, erhalten einen weiteren kosten-
losen Pass an der jeweiligen Verkaufsstelle 
in ihrem Landkreis. Wichtig: Bitte die 
Nummer des Passes notieren!!

Informationen zum Münchner Familien-
pass erhalten Sie in der Gemeindeverwal-
tung Bergkirchen bei Frau Glötzl, Telefon 
0 81 31 / 66 99-112 oder E-Mail: edigna.
gloetzl@bergkirchen.de

Wir sind München 
für ein soziales Miteinander

Nur 6 Euro!
Gültig vom 1.1. bis 31.12.2022

Großes erleben,  
auch für kleines Geld.

Erhältlich ab 6. Dezember 2021
unter: www.muenchen.de/familienpass

Gutscheine,  
Ermäßigungen  
und Aktionen  
für die ganze  
Familie
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http://www.bergkirchner-kinderkiste.de
http://www.bergkirchner-kinderkiste.de
mailto:info@bergkirchener-kinderkiste.de
mailto:info@bergkirchener-kinderkiste.de
mailto:edigna.gloetzl@bergkirchen.de
mailto:edigna.gloetzl@bergkirchen.de
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Neues aus der Schule Bio-Brotbox-Aktion 2021
Seit einigen Jahren gibt es an unserer 
Schule die „Bio-Brotbox-Aktion“ für 
die Erstklässler. Viele Sponsoren betei-
ligen sich daran, mit dem Ziel den Kin-
dern ein gesundes Pausenfrühstück 
schmackhaft zu machen. Auch in die-
sem Jahr wurden die Brotboxen an 
die Schulanfänger ausgeteilt. Die Kin-
der konnten es kaum erwarten, den 
Inhalt der Box zu entdecken. So durf-
ten sie in der Pause erst einmal ein 
Butterbrot mit leckerem Zwetschgen-
mus und einen Apfel genießen. Da-
nach wurden noch die beigefügten 
Büchlein und Poster begutachtet und 
die Kinder waren sich alle einig: „Le-
cker war es, so macht ein gemeinsa-
mes, gesundes Frühstück allen Spaß!“. 

Text und Bild: Susanne Bründl, 

Schule Bergkirchen

Der Nikolaus war da
Am 6. Dezember besuchte der Niko-
laus wieder unsere Schule. Mit Gedich-
ten wurde er in den Klassen herzlich 
begrüßt und natürlich wusste der heili-
ge Mann auch viele interessante Dinge 
aus seinem goldenen Buch zu berich-
ten. Für jedes Kind gab es zum Ab-
schied ein gefülltes Nikolaussäckchen. 
Wir freuen uns schon auf ein Wieder-
sehen im nächsten Jahr! 

Text und Foto: S. Bründl, Schule Bk.

„Geschenk mit Herz“ an der Grund- und Mittel-

schule Bergkirchen
Am 02. Dezember 2021 war es wieder so 
weit. Am späten Vormittag wurden die 
vielen bunt verpackten Päckchen aus der 
Sammelaktion „Geschenke mit Herz“ von 
der Organisation „Humedica“ abgeholt. 
Am 12.10.2021 fiel der Startschuss für die 
Aktion, welche durch den Elternbeirat der 
Grund- und Mittelschule Bergkirchen 
durchgeführt wurde. Über einen Monat 
lang wurden fleißig Päckchen gepackt und 
von den Eltern in der Schule abgegeben. 
Insgesamt sind 78 Päckchen gespendet 
worden. 

Auch dieses Jahr sind wieder viele Tausen-
de Päckchen zusammengekommen, wel-
che nun von „Humedica“ an bedürftige 
Kinder in Waisen- oder Krankenhäuser 
bzw. Schulen und Kindergärten verteilt 
werden.
Der Elternbeirat der Grund- und Mittel-
schule bedankt sich bei allen Eltern die 
fleißig gepackt haben. Wir bedanken uns 
bei Hr. Grüttner, der die Aktion wieder un-
terstützt hat und bei den Hausmeistern, 
die uns in der Aula die Tische vorbereitet 
haben. � Text und Fotos: jga

Adventskranz zu gewinnen!
Im Rahmen eines Kunstprojekts hat die 
Klasse 6a zwei Adventskränze angefer-
tigt. Ein Kranz sollte das eigene Klassen-
zimmer bis zu den Weihnachtsferien 
schmücken, der andere eine Klasse in un-
serem Schulhaus erfreuen. 
Um den Kranz zu gewinnen, waren 
Glück und Disziplin erforderlich. Ein posi-
tives schulisches aber auch soziales Ver-
halten musste man innerhalb einer Wo-
che zeigen. Dieses galt es in einem 
Schreiben festzuhalten und an die 6. 

Klasse zu übermitteln. Vollen Einsatz hat 
die Klasse 1b bewiesen. Persönlich wur-
den der Brief und die Bilder mit den gu-
ten Taten überreicht. Diese Geste hat die 
6a mit der Überlieferung des Advents-
kranzes honoriert. 
Da war die Freude bei den Kleinen groß! 
Sie haben gemerkt, dass sie bereits ein 
Teil der Schulfamilie sind und durch ihr 
Engagement etwas bewirken können. 

Text und Foto: Susanne Bründl,  

Schule Bergkirchen
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TheaterTage Dachau
Im Oktober und November fanden die 
Theatertage in Dachau statt. Alle Grund-
schulklassen durften ein Theaterstück 
im Ludwig-Thoma-Haus besuchen. Die 
Kinder waren begeistert und haben 
freudig von ihren faszinierenden und 
erstaunlichen Eindrücken erzählt. 
� Text und Fotos: S. Bründl, Schule Bk.

Das Theaterstück  

„Ox und Esel“ in der 

Schule Bergkirchen

Jeder kennt die beiden Tiere, in de-
ren Stall das Jesuskind geboren wur-
de. Aber in diesem Theaterstück, 
wird die Weihnachtsgeschichte aus 
einem anderen Blickwinkel erzählt.
Der Ox möchte, dass der Esel das 
plärrende Neugeborene aus seiner 
Futterkrippe entfernt. Er hat schließ-
lich Hunger. 
Doch dem Esel tut das kleine Kind 
leid. Er will es nicht aus der warmen 
Krippe nehmen und im kalten Win-
ter vor die Tür setzen. 
Auf sehr unterhaltsame Weise wur-
de den Kindern die Weihnachtsbot-
schaft vermittelt: Barmherzigkeit 
und Nächstenliebe, das ist es, was die 
Menschen ihren Mitmenschen ent-
gegenbringen sollen. 
Wie sich bei der anschließenden Be-
sprechung des Theaterstücks im Un-
terricht gezeigt hat: Die Kinder ha-
ben sich nicht nur über das Spiel sehr 
amüsiert, sondern auch die Botschaft 
verstanden. 

Text und Foto: S. Bründl, Schule Bk.

„Vom Abenteuer des Friedens“ – Ein Projekt des Kinder-  

und Jugendtheaters Eukitea
Streit lässt sich nicht vermeiden. Obwohl 
sich alle Frieden wünschen, kommt es 
Immer wieder zu Streitigkeiten: In der 
Familie, im Freundeskreis, in der Schule.
Die zweiten und dritten Klassen der 

Grundschule Bergkirchen erhielten nun 
im Rahmen einer Theateraufführung 
praktische Tipps, wie sie bei Konflikten 
reagieren können.
Auf kindgerechte und unterhaltsame 

Weise wurde den Schülerinnen und 
Schülern Möglichkeiten gezeigt, wie sie 
durch richtiges Verhalten Frieden schaf-
fen können.
Damit den Kindern diese Tipps im Ge-
dächtnis bleiben, fand am nächsten Tag 
in jeder Klasse ein Workshop statt. Da-
bei konnten die Kinder in Rollenspielen 
noch einmal die Vorschläge zur Kon-
fliktbewältigung aktiv anwenden. 

Text und Fotos: S. Bründl, Schule Bk.

Die ersten Klassen besuchten das Stück „Hannah und die Bohnenranke“, dazu ein 

paar Schülerarbeiten.
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Liebe Bürger und Bürgerinnen von Bergkirchen, 
mein Name ist Janina Deger und ich freue 
mich darüber, mich hier im Gemeindeblatt 
vorstellen zu dürfen. Seit Anfang Novem-
ber bin ich in der Jugendarbeit der Gemein-
de Bergkirchen tätig. Ein paar Hintergrund-
informationen zu mir: 
Ich bin eine aufgeschlossene Person und 
verbringe meine Zeit am liebsten mit mei-
ner Familie und Freund*innen, in der Natur 
sowie mit Sport. Außerdem lese und bastle 
ich gerne und bin ein großer Fan von ge-
mütlichen Spieleabenden.

Janina Deger – die neue Jugendpflegerin stellt sich vor
HI! WIR, SUSI UND 

JANINA, SIND FÜR EUCH 

WIEDER SCHWER AKTIVAls Gemeindejugendpflegerin bin ich eine 
Ansprechpartnerin für Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene sowie für deren El-
tern und für Ehrenamtliche, die in der Kin-
der- und Jugendarbeit tätig sind.
Ich freue mich sehr, euch bald kennenzuler-
nen und mich für die Anliegen der jungen 
Menschen in der Gemeinde Bergkirchen 
einsetzen zu dürfen. Wenn ihr Ideen oder 
Wünsche habt, kommt sehr gerne auf mich 
zu. Bis dahin!
Viele Grüße
Janina � Text: Janina Deger

Ja, so schnell vergeht die Zeit! Gerade 
noch mit dicker Kugel unterwegs, bin 
ich nach meiner 1,5-jährigen Babypause 
nun wieder als Gemeindejugendpflege-
rin neben Susi Baur und Janina Deger 
zurück und freue mich total auf die 
kommende Zeit. Zwar werde ich weni-
ger vor Ort sein, bin aber trotzdem im-
mer noch für alle Ideen, Wünsche und 
Anregungen von Kindern, Jugendlichen 
und Eltern in der Gemeinde offen und 
jederzeit ansprechbar. Meine Kontakt-
daten sind die gleichen geblieben und 
ich freue mich von Euch zu hören und 
zu lesen.
Ich hoffe wir starten alle in ein besseres, 
gesünderes 2022 und sehen uns bald.
Eure Steffi Oikonomakos

Text und Bild: Steffi Oikonomakos

Handy: 	 01 72 / 2 50 56 66
Facebook: 	 Steffi Jugendpflegerin 
	 Bergkirchen
Instagram: 	steffi_jugendpflegerin_bgk
E-Mail: 	 oikonomakos@kjr-dachau.de

ICH BIN WIEDER ZURÜCKJUGENDRAT BERGKIRCHEN - EIN AKTIONSREICHES JAHR GEHT VORBEI!

Der Jugendrat, der aktuell aus 8 Mitglie-
dern besteht, stellte mit Bravour seinen 
Jahresbericht im Gemeinderat vor. Dort er-
zählte er von seinen Aktionen, die wir 
euch nicht vorenthalten möchten. Den en-
gagierten Jugendlichen war es sehr wich-
tig den Kindern und Jugendlichen aus der 
Gemeinde für die triste Zeit Freude und 
Spaß zu bringen, sodass sie im Jahr 2021 
vielfältige Projekte geplant und durchge-
führt haben. 
Neben einer digitalen Game Night mit 
dem Spiel „Among Us“, organisierten sie 
zu Ostern, Mutter- und Vatertag jeweils 
Bastelbeutel für Kinder und Jugendliche, 
die mit strahlenden Augen entgegenge-
nommen wurden. Zur Mitgliedergewin-
nung schrieben sie im April allen 14- bis 
21-Jährigen in Bergkirchen einen Brief, in 
welchem sie über ihr Engagement erzähl-
ten, zur offenen digitalen Sitzung einlu-
den und eine digitale Pinnwand erstellten, 
an welcher Wünsche anonym geteilt wer-
den konnten. Aus dieser Aktion konnten  
3 neue Gesichter im Jugendrat gewonnen 
werden. 
Als Reaktion auf einen Wunsch auf der di-
gitalen Pinnwand hat sich der Jugendrat 
dafür eingesetzt, dass Tischtennisplatten 
am Eisolzrieder See und neber‘m Skate-
park in Bachern aufgestellt werden. Das 
Vorhaben wird nun erfreulicherweise 
durch die Gemeinde umgesetzt. 
Die Jugendlichen waren darüber hinaus an 
der Wiederauflebung des Church`s Hill Ju-
gendkultur e.V. beteiligt, organisierten die 
Spielekiste in den Sommerferien als Akti-
onspunkt im Ferienprogramm und führten 
die U18-Wahl in der Grund- und Mittel-
schule durch, an welcher 192 Personen teil-
genommen haben. Zuletzt beteiligten sie 
sich bei der Aktion „Geschenk mit Herz“ 

und hatten Christbaumanhänger für ihren 
angemeldeten Stand am Christkindlmarkt 
erstellt, welche nun in Kooperation mit 
dem Sozialraumbüro an Senior*innen ver-
schenkt wurden. Viel Freude hatten sie 
beim Teambuilding-Tag, welcher als Aus-
flug in den Skyline Park stattfand. Dagmar 
Wagner betonte, dass die Gemeinde sehr 
stolz ist, einen so aktiven und engagierten 
Jugendrat in Bergkirchen zu haben und be-
dankte sich bei ihnen.
Wenn ihr über Aktionen informiert bleiben 
möchtet, dann folgt dem Jugendrat auf Ins-
tagram @jugendratbergkirchen ;).
Wichtig: Der Jugendrat und die Gemeinde-
jugendarbeit braucht deine Meinung!
Aktuell läuft die Jugendumfrage, mit der 
wir die Meinung der Kinder und Jugendli-
chen von 10 bis 18 Jahren zum Thema Ju-
gendzentrum und Jugendplätze abfragen. 
Sie ist für uns sehr wichtig, weil sie unsere 
Grundlage für zukünftige Ziele darstellt, 
mit der wir kind- und jugendgerechte An-
gebote / Orte erschaffen möchten.
Dieser Link führt zur Jugendumfrage: 
www.bergkirchen.de/jugendumfrage
� Text und Bild: Susanne Baur

Der Jugendrat Bergkirchen

Mit diesem 

QR-Code kommt 

ihr zur Umfrage

Mit diesem 

QR-Code kommt 

ihr zur Umfrage

mailto:oikonomakos@kjr-dachau.de
http://www.bergkirchen.de/jugendumfrage
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JUGENDARBEIT KONTAKTE

Gemeindejugendpflegerinnen 
Bergkirchen, 
St.-Urban-Str. 28 – Bürgerhaus
85232 Palsweis

Susanne Baur

Handy: 	 0 172 / 5 80 80 23
Telefon: 	 0 81 35 / 99 15 047
Facebook: 	 Susi Jugendpflegerin 
	 Bergkirchen
Instagram: 	susijugendpflege
E-Mail: 	 baur@kjr-dachau.de

Janina Deger

Handy: 	 0 15 20 / 5 73 18 91
Telefon: 	 0 81 35 / 99 15 046
Facebook: 	 Jugendarbeit Janina
Instagram: 	jugendarbeitjanina
E-Mail: 	 deger@kjr-dachau.de

NÄH-PROJEKT - ADVENTSKALENDER

Die fleißigen Mädls aus dem Nähtreff 
für junge Kreative waren in den Wo-
chen vor dem 1. Dezember sehr begeis-
tert in ihre neusten Weihnachtsprojekte 
vertieft. Sie haben eigenständig mit viel 
Liebe und Mühe einen Adventskalen-
der genäht. Hierfür wurden Stoffe aus-
gesucht, zugeschnitten, gebügelt und 
zusammengenäht. Abschließend füll-
ten sie ihre Kalender mit vielen Lecke-
reien und Überraschungen und schenk-
ten sie an ihre Liebsten. Bianca von 
Rosalie Kreativ ist sehr stolz auf ihre 

Wahnsinn! Auch im letzten Jahr habt ihr 
wieder so viele Pakete für die Aktion „Ge-
schenk mit Herz“ bei uns vorbeigebracht. 
Insgesamt konnten wir der Organisation 
„humedica“ 70 Päckchen übergeben. Vie-
len Dank an alle Päckchenhelden. Wir 
freuen uns sehr über diese große Beteili-
gung und sind glücklich so vielen Kindern 
eine Freude gemacht zu haben, denen es 
nicht so gut geht wie uns.

Text und Bild: 

Bianca Metz

Nähbienen und ist beeindruckt, 
was sie alles in den letzten Mona-
ten gelernt haben. Sie freut sich 
auf viele neue Kurse mit ihnen im 
nächsten Jahr und natürlich auch 
immer über Neuzugänge, die Freu-
de am Nähen haben und gemein-
sam kreativ sein wollen.
Anmeldungen sind über
www.dein-freizeitprogramm.de/
bergkirchen möglich. 

Text: Susanne Baur,  

Bild: Bianca Metz

BERGKIRCHNER PÄCKCHENHELDEN 

2021 In Kooperation mit dem SV Günding 
konnte in den Herbstferien bis Ende No-
vember am Sportplatz in Günding ein 
mobiler Pumptrack aufgebaut werden. 
Ein Pumptrack ist eine Spiel- und Sport-
anlage, die beispielsweise mit Skate-
boards, Fahr- und Laufrädern, Rollern 
sowie mit Bobbycars befahren werden 
kann. Der Pumptrack wurde von Kin-
dern und Jugendlichen der Gemeinde 
sehr ausgiebig genutzt. Dies zeigen 
auch die beiden komplett ausgebuch-
ten Skatekurse, welche im Rahmen des 
Herbstferienprogramms am Pumptrack 
stattfanden. Während dieser Kurse be-
fuhren die Teilnehmenden den Pump
track mit Skateboards und wurden da-
bei vom Kursleiter Ben Isemann un- 
terstützt. Die Kinder und Jugendlichen 

In der Vorweihnachtszeit haben wir von 
der Gemeindejugendarbeit Bastelbeu-
tel für Kinder und Jugendliche der Ge-
meinde Bergkirchen vorbereitet. Diese 
enthielten mehrere Überraschungen in 
Form von Anleitungen und Material für 
weihnachtliche Bastelprojekte. Am 15. 
Dezember wurden knapp 100 Beutel 
beim Jugendbüro in Palsweis abgeholt. 
Wir hoffen, dass die Bastelbeutel den 
Kindern und Jugendlichen die Vorweih-
nachtszeit verschönert haben. 
Wer die Aktion verpasst hat, aber den-
noch Interesse an neuen Bastelideen 
hat, findet die genauen Anleitungen auf  
Instagram (@jugendarbeitjanina und  
@susijugendpflege). 

Text: Janina Deger, 

Bilder: Jennifer Pielmeier

Die Pumptrackanlage am Sportplatz in 

Günding

hatten großen Spaß. Einige von ihnen 
nahmen im Anschluss noch an weiteren 
Skatekursen, die am Skatepark Bachern 
stattfanden, teil. 

Text: Janina Deger, Bild: Katja Faig

PUMPTRACK AM SPORTPLATZ IN GÜNDING

WEIHNACHTLICHE BASTELBEUTEL

mailto:deger@kjr-dachau.de
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
http://www.dein-freizeitprogramm.de/bergkirchen
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Heimatgeschichte hörbar gemacht! 
HÖRPFADE – EINE MODERNE GEMEINDECHRONIK

Hier handelt es sich um Geschichten über 
Persönlichkeiten, kulturhistorische oder 
geologische Örtlichkeiten, die in Audio
beiträgen kurzweilig erzählt werden. 
Mit freundlicher Unterstützung der Bür-
gerstiftung Bergkirchen konnten weitere 
10 Schilder angefertigt und vom Bauhof 
an Ort und Stelle aufgestellt werden. Mit 
Hilfe eines Smarthphones kann man 
durch das Einscannen des QR-Codes die 
Audiobeiträge hören oder unter www.
klingende-landkarte.de.

Der nächste Hörpfade-Treff ist am 15. Fe-
bruar 2022 um 19.00 Uhr im Bruggerhaus 
in Bergkirchen. Geli Schmaus, eine freie 
Mitarbeiterin vom BR gibt Hilfestellung 
zu verschiedenen Themen, wie z. B. Ma-
nuskripterstellung, Interviewführung oder 
welche journalistischen Grundlagen zu 
beachten sind. 
Wer Interesse hat selbst aktiv zu werden, 
der möge sich bitte bei der vhs Berg
kirchen melden! 

Text und Foto: AZ

vhs startet mit neuem Programm ins  

Frühjahr-/Sommersemester 2022!
Wir haben für Sie ein vielfältiges Ange-
bot mit Führungen, Exkursionen und 
kulturellen Veranstaltungen sowie ein 
umfangreiches Programm mit Bewe-
gungs-, Gesundheits- und Sprach- und 
Musikkursen zusammengestellt.
Das gesamte Programm ist bereits seit 
10.01.2022 online, das gedruckte Pro-

grammheft wird im Laufe des 02.02.2022 
ausgeliefert und liegt dann an den be-
kannten Stellen aus. 
Das Büro der vhs im Bruggerhaus ist je-
weils Dienstag und Mittwoch von 9.00 
bis 13.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 
bis 18.00 Uhr besetzt und auch für den 
Parteiverkehr geöffnet (sofern keine 

Corona-bedingten Verbote entgegen-
stehen). Anmeldungen sind jederzeit 
über die Homepage www.vhs-bergkir 
chen.de oder per E-Mail bildung@
vhs-bergkirchen.de oder telefonisch un-
ter 0 81 31 / 27 315-0 während der Ge-
schäftszeiten möglich. 

Text: SK, vhs Bergkirchen

vhs-Weiterbildung in 

Zeiten von Corona
Die Corona-Situation beeinträchtigt vie-
le Bereiche unseres täglichen Lebens. 
Auch die Volkshochschulen sind von der 
Corona-Pandemie betroffen und stehen 
weiterhin vor schwierigen Zeiten. 
Das vergangene Jahr haben wir mit Hil-
fe unserer treuen vhs-Hörer:innen, zu-
verlässigen Dozent:innen und mit der 
Unterstützung der Gemeinde Bergkir-
chen, unserer Sponsor:innen und Ko-
operationspartner:innen gut gemeis-
tert und machen uns nun auf in ein 
neues Jahr, das wohl wieder viele Her-
ausforderungen für uns bereithält.
Dennoch sind wir zuversichtlich, dass 
wir auch 2022 alle Herausforderungen 
meistern und gesetzliche, Corona be-
dingte Vorgaben umsetzen können 
und so unseren vhs-Betrieb – wenn 
auch vielleicht unter Einschränkungen 
– aufrechterhalten können.
Hygienekonzepte setzen wir weiter 
konsequent um, damit auch 2022 Kurse 
und Veranstaltungen wieder im siche-
ren Präsenzbetrieb stattfinden können. 
In Abhängigkeit von gesetzlichen 
Vorgaben kann es aber möglich sein, 
dass wir eventuell wieder auf Online 
gestützte Formate umsteigen müssen, 
Kurse und Veranstaltungen zeitlich 
oder örtlich verlegen oder die Kurs-
stärke ändern müssen. Dafür bitten 
wir um Verständnis.
Auf unserer Webseite www.vhs-berg 
kirchen.de und auf unserer Face-
book-Seite finden Sie immer die aktu-
ell geltenden gesetzlichen Regelungen 
und Informationen zum Kursbetrieb. 
Gerne stehen unsere vhs-Mitarbeiterin-
nen auch für Fragen zum Kursbetrieb 
telefonisch unter 0 81 31 / 27 315-0 
oder per E-Mail bildung@vhs-bergkir 
chen.de zur Verfügung. 
� Text: SK, vhs Bergkirchen

Das Lochner Marterl
Verlässt man das kleine Örtchen Biber
eck in Richtung Deutenhausen, so 
kommt man bald an einem kleinen Ge-
hölz vorbei, an dem eine Bank zum 
Verweilen einlädt. Ein wenig versteckt 
dahinter findet sich ein Feldkreuz, das 
Michael Lochner, dem ehemaligen 
Bauern des „Scharl-Hofes“ gewidmet 
ist. Als Landsturmmann musste er 1915 
an die Westfront nach Frankreich. Im 
März 1917 ereilte ihn das Schicksal. Er 
fiel bei Stellungskämpfen bei Arras. Er 
war der einzige Gefallene aus Bergkir-
chen des 1. Weltkrieges, der Frau und 
Kinder hinterließ. Er wurde nur 40 Jah-
re alt. � Text und Foto: AZ Das Lochner-Marterl

Vor dem Rathaus gibt 

es eine Vielzahl von 

Hörpfade-Schildern.

http://www.klingende-landkarte.de
http://www.klingende-landkarte.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
http://www.vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
mailto:bildung@vhs-bergkirchen.de
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Fr. 28.01.2022 15.30 –  18.00 Kinderyoga & was bringt das neue Jahr? von 6 - 10 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

So. 30.01.2022 08.30 Natur und Kultur –  Leichte Winterwanderung zwischen  
Unter- und Oberammergau

Dachauer Bahnhof am Fahrkartenschalter,  
Zugang Gleise

Di. 01.02.2022 17.30 – 18.30 Qigong – Energie und Vitalität Deutenhausen, Bürgerhaus

Di. 01.02.2022 20.00 – 22.00 Probier-Seminar: Scotch Whisky Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 09.02.2022 13.30 – 15.00 Von Kirchenbank zu Kirchenbank – eine gemütliche  
Führung durch die nördlichen Kirchen der Altstadt

München, Theatinerkirche St. Kajetan, Eingang 

Di. 15.02.2022 19.00 – 21.30 Hörpfade-Treff Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 18.02.2022 15.30 – 18.00 Teenie-Yoga & Tanzen ab 10 Jahre Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 19.02.2022 11.00 – 12.30 Familien-Yoga Palsweis, Bürgerhaus

Sa. 19.02.2022 18.30 – 20.00 Hula-Hoop – der neue Trendsport Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Do. 24.02.2022 15.30 – 17.00 Kinder forschen: Schlangentanz, Hexenhand und Krötenbein Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Di. 01.03.2022 19.15 – 21.00 Vhs-Voices Bergkirchen, Schule, Aula

auf Anfrage PC-Schulung bei Ihnen zu Hause

Mo. 07.03.2022 Online-Kurs: Workout Online-Kurs

Mo. 07.03.2022 18.00 – 19.00 Workout Deutenhausen, Bürgerhaus

Mo. 07.03.2022 18.30 – 20.00 Italienisch für Anfänger (leicht Fortgeschrittene) Bergkirchen, Bruggerhaus

Mo. 07.03.2022 19.10 – 20.10 Pilates Mittelstufe Deutenhausen, Bürgerhaus

Mo. 07.03.2022 20.00 – 21.30 Italienisch im 9. Semester Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 09.03.2022 14.40 – 15.30 Kindertanz 3 - 5 Jahre Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 09.03.2022 15.45 – 16.45 Modern Dance 7 - 10 Jahre Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 09.03.2022 17.30 – 19.00 Taekwon-Do für Anfänger und Fortgeschrittene 6 - 14 Jahre  Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Mi. 09.03.2022 17.45 – 19.15 Feldenkrais – Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Mi. 09.03.2022 18.30 – 19.30 Reha-Gymnastik 55plus für Sie und Ihn Eschenried, FV Rot-Weiß Birkenhof

Mi. 09.03.2022 19.00 – 20.30 Mit Yoga durch den Frühling Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Mi. 09.03.2022 19.00 – 20.00 Taekwon-Do für Erwachsene und Jugendliche Bergkirchen, Schule, Turnhalle, Abschnitt 1 u. 2

Mi. 09.03.2022 19.00 – 21.30 Das Mittwochsatelier Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 09.03.2022 19.00 – 20.30 Salsa-Schnupperkurs Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Mi. 09.03.2022 19.30 – 21.00 Feldenkrais – Bewegung mit Köpfchen Deutenhausen, Bürgerhaus

Do. 10.03.2022 09.00 – 10.00 Workout Unterbachern, Schützenheim/Feuerwehrhaus

Termine der Volkshochschule Bergkirchen e. V. 

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort

Sebastian Tyroller
Haus- und Wärmetechnik GmbH
Gröbenried
Münchner Straße 16
85232 Bergkirchen 

Tel.: 0 81 31/333 93 00
Email: info@s-tyroller.de

Meisterbetrieb für
Heizung · Solar · Sanitär · Klima

www.s-tyroller.de

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!

• Reparatur & Wartung von A-Z sowie
Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!
• Reparatur & Wartung von A-Z sowie

Spezialarbeiten

• Nutzfahrzeuge aller Marken, LKW,
Omnibusse, Transporter, Wohnmobile,
Sonderfahrzeuge

• Servicewerkstatt für Firmen, Kommunen,
Feuerwehr, Industrie und Handel

Neufeldstraße 11, 85232 Günding
Tel: +49 81 31 / 2 71 73-0, Fax: -27 

verwaltung@auto-bendig.de
www.auto-bendig.de

VertragswerkstattUnimog Servicepartner

MEHR Leistung für Ihre Mobilität!
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Do. 10.03.2022 09.30 – 11.00 Offener, kreativer Babytreff (0 - 12 Monate mit  
Mama/Papa/Oma/Opa)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Do. 10.03.2022 15.30 – 17.00 Forscher gesucht: „Hier werde ich zum Ersthelfer!“ –  
Erste Hilfe Training

Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Do. 10.03.2022 16.00 – 17.00 Ballett für Kinder 7 - 9 Jahre, leicht Fortgeschrittene Bürgerhaus Deutenhausen

Do. 10.03.2022 17.15 – 18.45 Forscher gesucht: „Hier werde ich zum Ersthelfer!“ –  
Erste Hilfe Training

Bergkirchen, Schule, (Mensa), Eingang Rückseite, 
Schulweg 1

Do. 10.03.2022 17.15 – 18.15 Ballett für Kinder 7 - 9 Jahre, Anfänger Bürgerhaus Deutenhausen

Do. 10.03.2022 09.00 – 12.00 Bilderausstellung von Georg Singer - Vernissage Bergkirchen, Bruggerhaus

Sa. 12.03.2022 09.00 – 12.00 Gartendeko aus Weide Bergkirchen, Schule, Zeichenraum

Sa. 12.03.2022 15.00 – 17.30 KidsSafe® Kinderschutztraining für Schüler 
1. - 6. Klasse – Sicherheit kann man lernen

Online-Kurs

Mi. 16.03.2022 09.30 – 11.00 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, Raum unten

Mi. 16.03.2022 11.30 – 13.00 Take it easy – Englisch langsam und leicht  
(für Anfänger ohne Vorkenntnisse)

Bergkirchen, Bruggerhaus

Mi. 16.03.2022 18.00 – 19.30 English-Refresher: It’s never too late to start again! Lauterbach, Alte Schule, Raum unten

Mi. 16.03.2022 19.00 – 20.00 Herz-Kreislauftraining und Rückenfitness Lauterbach, Sporthalle, Am Kreuzweg

Mi. 16.03.2022 19.00 – 20.30 Salsa Lauterbach, Alte Schule, Mehrzweckraum

Do. 17.03.2022 19.00 – 21.00 Bildervortrag: Alpenüberquerung – Traumpfad München Venedig Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 18.03.2022 13.00 – 15.00 Aquarellmalerei für Anfänger und Fortgeschrittene Bergkirchen, Bruggerhaus

Fr. 18.03.2022 15.30  – 18.00 Yoga & Basteln für Kinder von 6 - 10 Jahren Palsweis, Bürgerhaus

Liftjahre voraus

ist nur einer in Bergkirchen

www.butz-aufzuege.de

BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Jan_220103_v02.indd   1BUTZ_Ad-Gemeindeblatt_Jan_220103_v02.indd   1 04.01.22   09:0804.01.22   09:08

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort
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vhs Bergkirchen: Zusammen in Vielfalt
DIE VIELFALT UNSERER GESELLSCHAFT BIETET CHANCEN UND POTENZIALE!

Deshalb haben auch wir uns dem großen 
deutschlandweiten Volkshochschulthe-
ma 2022 „Zusammen in Vielfalt“ ange-
schlossen und werden das ganze Jahr 
über dazu diverse Kurse, Workshops und 
Veranstaltungen anbieten. Damit wollen 
wir durch Bürgernähe und Begegnung 

Verständnis für andere Perspektiven und 
Standpunkte, für kulturelle Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten schaffen und so 
zu einer vielfältigen, offenen und tole-
ranten Gesellschaft beitragen und den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt stär-
ken. � Text: SK, vhs Bergkirchen

Kunst im Bruggerhaus
Künstlerinnen und Künstler aus der Regi-
on stellen im Eingangsbereich und in den 
Räumen der vhs und des Sozialbüros ihre 
Werke aus. Ein Besuch der Ausstellungen 
ist während der Geschäftszeiten möglich. 
In Kooperation mit dem Sozialbüro.
Der Gündinger Maler Georg Singer, Schü-
ler von Joles Bickel Schulthaus (Expressio-
nist, Brücke Maler, blauer und roter Rei-
ter), stellt einen kleinen Teil seiner Werke 
aus. Er gibt einen Überblick seines Schaf-
fens aus den letzten 60 Jahren – vom Na-
turalismus, Impression-Expressionismus 
bis hin zur abstrakten Komposition.

Text und Bild: AZ

Wir helfen Ihnen mit unserer Genossenschaftlichen Beratung 
bei der Planung Ihrer finanziellen Zukunft.
Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Sonnenstraße 9, 85232 Bergkirchen 
Tel. 08131 356975-0  
Fax 08131 356975-29

www.vr-dachau.de

vor Ort
Meine Bank

Ersatzneubau der Höchstspannungs-
leitung Oberbachern-Ottenhofen
Unser Projekt-Team wünscht ein frohes neues Jahr!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

seit dem 20. Dezember 2021 liegt die landesplanerische Beurteilung der 

Regierung von Oberbayern für unser Projekt vor. Damit ist das Raumordnungs-

verfahren abgeschlossen und wir haben einen durchgehenden raumverträglichen 

Korridor für die weitere Planung.

Aktuell arbeiten wir unter anderem an der Grobtrassierung innerhalb dieses 

Trassenkorridors. Das heißt, wir ermitteln die konkrete Trassenführung mit 

möglichen Maststandorten.

Die Ergebnisse der Grobtrassierung möchten wir mit Ihnen – insbesondere mit 

den betroffenen Grundstückseigentümern – gerne besprechen. Voraussichtlich 

im Frühling werden wir neue Informations- und Dialogmöglichkeiten anbieten.

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes neues Jahr und hoffen, 

Sie bald wieder vor Ort zu treffen.

Aktuelle Infos zum Ersatzneubau Oberbachern-Ottenhofen: 

www.tennet.eu/oba-ott

tennet.eu

Vernissage: 10. März 2022 um 18.30 Uhr im Bruggerhaus

Dauer der Ausstellung: 10.03. – 15.09.2022
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Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 

Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 

Inhaber: Helmut Graef

Feldgedinger Str. 20 · 82140 Olching · info@schlosserei-krueckl.de 
Jeder Home Instead Betrieb ist unabhängig sowie selbstständig und wird  
eigenverantwortlich betrieben. © 2021 Home Instead GmbH & Co. KG

Betreuung Zuhause & außer Haus  
Demenzbetreuung | Unterstützung  
bei der Grundpflege | Hilfe im Haushalt 

Sie sind fit und leben zu Hause. Und so soll es auch bleiben!
Wir unterstützen Sie dabei mit Erfahrung, Freude,  
Herz und Verstand im gesamten Landkreis Dachau.
Senioren- und Familienbetreuung Michael Junkes 
Telefon 08131 35674 -0
www.homeinstead.de/dachau-fuerstenfeldbruck

Kostenübernahme durch Pflegekassen möglich 

Alltagsunterstützung für Senioren

Das Digitale Café für Senioren 
Ein gemeinschaftliches Angebot der 
Nachbarschaftshilfe Bergkirchen und 
dem Sozialbüro.

Seit Frühjahr 2021 unterstützen die 
Nachbarschaftshelfer Lukas Drexler und 
Daniel Stiller schon einige Bergkirchner 
Seniorinnen und Senioren in Einzeltermi-
nen zu Hause bei Fragen zur Digitalisie-
rung. Als weiteres Angebot des Projekts 
„Senioren im Netz“ öffnet nun vermut-
lich ab März 2022 das „Digitale Café für 
Senioren“ im Veranstaltungsraum des 
Bruggerhauses, Römerstraße 3, 85232 
Bergkirchen. In lockerer, gemütlicher 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen ar-
beitet eine kleine Gruppe von max. acht 
Seniorinnen und Senioren gemeinsam 
an Fragen und Problemen zu der digita-
len Technik. 

Geleitet wird die Gruppe 2 mal im Monat 
von freiwilligen Digital-Tutoren der 
Nachbarschaftshilfe. Vorkenntnisse der 
Teilnehmer sind nicht erforderlich, Ein-
steiger erhalten hier auch Informationen 
zu den unterschiedlichen Geräten. Falls 
bereits vorhanden, bringen die Teilneh-
mer ihre Geräte (z. B. Laptop, Smartpho-
ne oder Tablet) und ihre Fragen oder Pro-
bleme mit ins digitale Café. In der Gruppe 
werden diese dann gemeinsam bespro-
chen, so können alle aktiv profitieren 
und den persönlichen „Mehrwert“ durch 
die Nutzung der digitalen Technik erken-
nen. Die Digital-Tutoren bereiten zudem 

auch Vorträge zu ausgewählten Themen 
vor. Eine vorherige Anmeldung ist drin-

gend nötig, bitte die 2G+ Regeln beach-
ten! Wenn auch Sie Interesse daran ha-
ben, sich als Teilnehmer*in anzumelden, 
sich als Helfer*in/ Tutor*in einzubringen 
oder funktionstüchtige Geräte anbieten 
möchten, die Sie nicht mehr nutzen, wen-
den Sie sich bitte an:

	Á Edith Daschner, Leiterin der Nachbar-
schaftshilfe, Tel.: 0 81 31 / 73 55 98

	Á Ute Hönle im Sozialbüro,  
Tel.: 0 81 31 / 27 315 25 oder 

	Á Daniel Stiller, Digital-Tutor,  
Tel.: 01 70 / 2 35 48 95

Bild aus dem Karikaturenwettbewerb 

der Bagso

LAPTOP FÜR’S PC-CAFÉ

Zum Start des Digitalen Cafés für Senio-
ren werden einige Geräte benötigt, da 
nicht alle interessierten Senioren mit di-
gitalen Geräten ausgestattet sind. Die 
Firma EBS in Unterbachern hat als Unter-
stützung einen Laptop gespendet. Auf 
dem Foto übergibt Firmenchef Markus 
Stefan an Ute Hönle vom Sozialbüro, 

Edith Daschner als Leiterin der Nachbar-
schaftshilfe und den beiden Digital-Tuto-
ren Daniel Stiller und Lukas Drexler den 
Laptop. Auch Ute Hönle hat einen ge-
brauchten Laptop für die Erstausstattung 
gespendet. Ein ganz herzliches Danke-
schön für die großzügige Spende!

Text: Edith Daschner, Foto: Ute Hönle

v. l. Lukas Drexler, Ute Hönle, Markus Stefan, Edith Daschner, Daniel Stiller
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HeDAH – die Hebammen-Koordinationsstelle  

im Landkreis Dachau
Hebammen entlasten – Familien be-

treuen – Vernetzungen aufbauen – Sy-

nergien schaffen.

Das Angebot der HeDAH Hebammen 
Koordinationsstelle im Landkreis 
Dachau bietet für:

Die Hebammen - Entlastung von admi-
nistrativer Arbeit, Unterstützung in der 
kollegialen Vertretung und Vernet-
zung und wohnortnahe Fortbildungs-
angebote an.

Hebammen, die Teil des Teams werden 
möchten – egal in welchen Umfang – 
sind jederzeit willkommen.

Alle Familien im Landkreis - Unterstüt-

zung und Übernahme bei der Suche 
nach einer Hebamme.

Das Angebot ist für Hebammen und 
Familien kostenfrei. Finanziert wird die 
Stelle über Fördermittel der bayrischen 
Staatsregierung und des Landkreis 
Dachau. 

Die Hebammenkoordinierungsstelle ist 
seit April 2019 unter dem Dach der Ge-
nossenschaft zur Stärkung der gesund-
heitlichen Versorgung im Landkreis 

Dachau eG eingebettet. Sie erreichen 
die Koordinatorin, Antje Jacob unter 
info@he-dah.de, www.he-dah.de und 
telefonisch unter 01 62 / 5 82 39 38.

Gemeindeblatt
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Weihnachtspackerl – Rücksendung der Fragebögen
Für Ihre zahlreichen Schreiben, ob zum 
Dank für die Weihnachtspackerl oder 
für weitere wertvolle Kommentare zur 

Aktion bedanken wir uns sehr herzlich 
und geben diese Dankbarkeit auch ger-
ne an die vielen freiwilligen Helferinnen 

und Helfer weiter. Schon vor Redakti-
onsschluss sind überwältigend viele Fra-
gebögen eingegangen. Die Rückmel-
dungen geben uns in der Verwaltung 
und im Sozialbüro viele wichtige Infor-
mationen, die wir bei den nächsten Pla-
nungen berücksichtigen können. 

Warum die Seniorenpäckchen schon für 
alle Bürger*innen ab 65? Auch Ihre Ein-
schätzung zum Thema „älter werden“ 
ist gefragt, schließlich wollen wir Sie in 
zukunftsfähige Maßnahmen einbinden. 
Es ist nur zu menschlich, dass wir gerne 
das „Alt sein“ vor uns herschieben. Den-
noch möchten wir Sie anregen und ein-
laden, sich mit den „Nebengeräuschen“ 
auseinander zu setzen. Sprechen Sie 
mich gerne darauf an.

Ute Hönle im Sozialbüro unter der Tele-
fonnummer  0 81 31 / 27 315 25 oder 
ute.hoenle@bergkirchen.de

Text und Bild: UH

mailto:info@he-dah.de
http://www.he-dah.de
mailto:ute.hoenle@bergkirchen.de
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Irmi Haas als „weißen Engel“ geehrt

Am 17. November 2021 würdigte Staats-
minister Klaus Holetschek acht Personen 
aus Oberbayern für ihr besonderes eh-
renamtliches Engagement mit der Aus-
zeichnung des Bayrischen Staatsministe-
riums für Gesundheit und Pflege 
„Weißer Engel“.

Vom Elisabeth-Hospiz-Verein Dachau 
kam der Vorschlag zur Ernennung von 
Irmi Haas. Der Vorstand Dr. Gunther Ka-
chel und die Koordinatorin Renate Leip-
nitz waren zur Preisübergabe eingela-
den. „Die Gemeinde Bergkirchen ist 
sehr stolz über die Ernennung ihrer Bür-
gerin Irmi Haas“, erklärt Bürgermeister 
Robert Axtner. Die 2. Bürgermeisterin 
Dagmar Wagner und der stellvertreten-
de Landrat Helmut Zech, begleiteten die 
Preisträgerin zur Ehrung. 

Die ausgebildete Altenpflegerin leitete 
über viele Jahre hinweg die Caritas Sozi-
alstation Dachau und arbeitete dort mit 
vielen medizinischen, kirchlichen und 
sozialen Diensten zusammen. Auch 
durch die Vielzahl ihrer Ehrenämter ist 
die 62-Jährige, auch über den Dachauer 
Landkreis hinweg, bestens vernetzt. Sie 
bringt ihre vielfältigen Erfahrungen 
gerne in die jeweilig aktuelle ehrenamt-
liche Tätigkeit mit ein und dies macht 
ihr Wirken auch so wertvoll. Die Grenze 
zwischen ihrer beruflichen Tätigkeit bei 
der Gemeindecaritas, im Caritaszentrum 
Dachau und ihrem ganz persönlichen 

Engagement für die Gesellschaft ist 
kaum spürbar.

1998 war Irmi Haas Gründungsmitglied 
des Elisabeth-Hospiz-Verein in Dachau 
und steht diesem seit acht Jahren vor. 
Mit viel Einfühlungsvermögen begleitet 
sie Menschen in deren Krisen oder auf 
ihrem letzten Weg und stützt dabei 
auch die Angehörigen in der belasten-
den Situation. „Sie gibt den Menschen 
den notwendigen Halt und unterstützt 
bei der Bewältigung der gegenwärtigen 
Trauer“, beschreibt sie der EHV, „außer-
dem ist sie im Netzwerk Trauer „TABOR“ 
des Landkreises aktiv, um auch dort als 
Anlaufstelle für Trauernde präsent zu 
sein“. 

Als Notfallseelsorgerin im Krisen-Inter-
ventions-Team fängt sie z. B. Unfallop-
fer oder deren Hinterbliebene, aber 
auch Ersthelfer in deren emotionalen 
Not auf. Umsichtig sorgt Frau Haas da-
für, dass jeder seine weitergehende, in-
dividuelle Hilfe beanspruchen kann. Aus 
ihrem christlichen Selbstverständnis her-
aus schafft sie mit viel Gespür für die je-
weilige Situation ein vertrauensvolles 
und den Menschen zugewandtes Mit- 
und Füreinander.

Ihr Wissen, ihre kreative Begabung und 
ihre lebensbejahende Haltung bringt 
Irmi Haas immer wieder als Kursleiterin, 
Referentin oder Akteurin in den ver-

schiedenen Bereichen der Erwachsenen-
bildung ein. So ist sie z. B. Mitglied der 
Katholischen Landvolk Bewegung und 
gestaltet Kurse, Aktionen und Veran-
staltungen am Petersberg in Erdweg ak-
tiv mit. Auch mit dem Dachauer Forum 
erreicht sie viele Menschen, die sich im 
Bereich Pflege, Gesundheit und Ehren-
amt informieren möchten. Dem Land-
kreisseniorenbeirat gehört sie als Sach-
verständige an und berät diesen zu 
diversen Seniorenthemen.

Irmi Haas stellt ihre Person immer gerne 
in den Hintergrund. Ihr selbst sind die 
Absichten, Wirkungen und Erfolge im 
Zusammenspiel mit Anderen wichtig. 
Folglich teilt sie die Auszeichnung mit 
der Erfahrung „so eine Ehrung gehört 
immer auch dem Umfeld, das ein En-
gagement erst ermöglicht, den passen-
den Rahmen dafür schafft und unter-
stützt. Da gehören Arbeitgeber und 
Kommunen auf jeden Fall dazu.“ 

Menschen aus ihrem ganz persönlichen 
Umfeld, aber auch Organisationen, Ins-
titutionen und Arbeitskreise wissen ihr 
unerschöpfliches Engagement und ihre 
Initiative sehr zu schätzen.

Herzliches Vergelt’s Gott, Irmi Haas und 

Glückwunsch zur Auszeichnung „Wei-

ßer Engel“! 

Text: UH

(v. l.) Dr. Gunther Kachel EHV, 2. Bürgermeisterin Dagmar Wagner, Preisträgerin Irmi Haas, stellv. Landrat Helmut Zech

� Bild: Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege
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Die Ehrenamtskarte 
ist ein Zeichen der Anerkennung und 
des Dankes des Landkreises Dachau an 
die zahlreichen Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich seit vielen Jahren über-
durchschnittlich ehrenamtlich engagie-
ren. Sie soll ein „Dankeschön“ sein und 
Vorteile für die vielen Menschen bieten, 
die sich in den verschiedensten Berei-
chen unserer Gesellschaft jeden Tag für 
Andere und für das Gemeinwohl einset-
zen.

Mit der Ehrenamtskarte sind viele Preis-
nachlässe und Vergünstigungen unter-
schiedlichster Art verbunden. Die Kar-
teninhaber erhalten mit der neuen 
Vorteilskarte Vergünstigungen bei Ein-
richtungen des Freistaates Bayern, sei-
nen Schlössern, Museen und der Seen-
schifffahrt sowie bei teilnehmenden 
kommunalen Einrichtungen und Ge-
werbetreibenden aus der privaten Wirt-
schaft. Dies kann zum Beispiel der ermä-
ßigte oder kostenlose Einritt in ein 
Museum oder ein Schwimmbad sein 
oder aber auch ein Rabatt in einem 
Sportfachgeschäft.

Dabei gilt die Ehrenamtskarte nicht nur 
für den Landkreis Dachau, sondern auch 
für den gesamten Freistaat Bayern. So 
können Karteninhaber auch die Ange-
bote und Vergünstigungen aus anderen 
teilnehmenden Bayerischen Landkrei-
sen nutzen. Daneben winken attraktive 
exklusive Gewinnspiele mit tollen Prei-
sen.

Folgende persönliche Voraussetzungen 
für den Erhalt einer Ehrenamtskarte 
müssen erfüllt sein:

	Á Freiwilliges unentgeltliches Engage-
ment von durchschnittlich fünf Stun-
den pro Woche oder bei Projektarbei-
ten mindestens 250 Stunden jährlich. 
Ein angemessener Kostenersatz ist 
zulässig.

	Á Mindestalter 16 Jahre.
	Á Inhaber einer Jugendleiterkarte „Ju-
leica“ erhalten auf Wunsch ohne wei-
tere Prüfung der Anspruchsvorausset-
zungen eine Ehrenamtskarte.

	Á Aktive Feuerwehrdienstleistende mit 
abgeschlossener Truppmannausbildung 
und aktive Einsatzkräfte im Katastro-
phenschutz und Rettungsdienst mit 
abgeschlossener Grundausbildung für 
ihren jeweiligen Einsatzbereich.

	Á Mindestens seit zwei Jahren gemein-
wohlorientiert aktiv im Bürgerschaft-
lichen Engagement.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Landratsamt Tel.: 0 81 31 / 7 40 oder un-
ter https://www.landratsamt-dachau.de/
soziales-aelter-werden-ehrenamt/eh 
renamt/ehrenamtskarte� Text: UH

Ehre, wem Ehre gebührt!
Wir wollen das Ehrenamt und die en-
gagierten Menschen dankbar würdi-
gen und für alle sichtbar machen. 
Dazu ist auch in den folgenden Ge-
meindeblättern eine Reihe zu dieser 
gesellschaftlich wertvollen Arbeit ge-
plant. Dazu rufen wir alle Bürgerinnen 
und Bürger auf, uns ihre ehrenamtlich 
engagierten Menschen oder Organisa-
tionen vorzuschlagen oder auch Ihren 
ganz persönlichen Engel zu beschrei-
ben.

Sich in einem der gesellschaftlich viel-
seitigen Bereiche zu engagieren hilft 
nicht nur den Anderen. Es bereichert 
uns auch ganz persönlich, in unserem 
Tun, in unserer Haltung und in unse-
rem Gefühl!
Unser Dank gilt an dieser Stelle den 
vielen ehrenamtlich Tätigen, die uns in 
der Gemeinde das Leben schöner, si-
cherer und lebenswerter machen! 
Vergelt’s Gott!

Text und Foto: UH

https://www.landratsamt-dachau.de/soziales-aelter-werden-ehrenamt/ehrenamt/ehrenamtskarte
https://www.landratsamt-dachau.de/soziales-aelter-werden-ehrenamt/ehrenamt/ehrenamtskarte
https://www.landratsamt-dachau.de/soziales-aelter-werden-ehrenamt/ehrenamt/ehrenamtskarte
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Weihnachtspackerl für Bergkirchner Seniorinnen und Senioren
Auch in diesem Jahr mussten die liebge-
wordenen Weihnachtsfeiern abgesagt 
werden. Die Gemeinde Bergkirchen be-
dachte dennoch alle ihre Seniorinnen 
und Senioren mit kleinen Geschenke-
päckchen.
Über 50 Freiwillige Helfer*innen zum 

Teil aus der Nachbarschaftshilfe, Ge-
meinderät*innen und auch der Bürger-
meister Robert Axtner samt Ehefrau  
beteiligten sich sowohl an den Vorberei-
tungen als auch an der Aktion selbst. Bei 
leichtem Schneefall (und manche ausge-
rüstet mit Nikolausmütze) kam nicht nur 

vorweihnachtliche Stimmung auf. „Die 
Leute haben sich sehr gefreut und wa-
ren sooo dankbar“, berichten die Wich-
tel einhellig. „Nicht nur über das Ge-
schenk, sondern auch über den kurzen, 
aber geschützten Besuch an der Haustür 
und den Moment der Aufmerksamkeit, 
das ist auch für uns eine sehr berühren-
de Erfahrung“. 

„Wir freuen uns, dass wir mit den Senio-
renpackerl alle älteren Gemeindemit-
glieder beschenken und für unsere Um-
frage erreichen können. Ich hoffe, dass 
sich im nächsten Jahr umso mehr Senio-
rinnen und Senioren zu einer der ge-
meinsamen Weihnachtsfeiern eingela-
den fühlen“, erklärt Axtner. 

„Hoffentlich haben auch Alle ihre Prä-
sente erhalten oder sollten wir auf der 
Liste jemanden vergessen bzw. nicht ge-
funden haben? Dann melden Sie sich 
bitte im Sozialbüro“, fügt Ute Hönle 
hinzu. „Einige Fragebögen sind schon 
angekommen. Ihre Antworten liefern 
uns wertvolle Hinweise darauf, wie wir 
die Lebenssituation unserer Generation 
65+ verbessern können“. 

Text: UH

Das schon eingespielte Team Lauterbach und Eisolzried.�

Die fleißigen Helfer beim Zusammenstellen der Weihnachtspackerl.�
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de

Bild: UH

Bild: Bruno Ehling
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Kulturprogramm 2022
Unsere Agendagruppe Kultur und Begegnung unter der Leitung von Edith Dascher hat wieder ein umfangreiches und vielfältiges 
Kulturprogramm für das Jahr 2022 zusammengestellt. Evtl. notwendig werdende Terminverschiebungen werden in der Tagespres-
se und auf der Internetseite der Gemeinde Bergkirchen www.bergkirchen.de bekannt gegeben.

Termine Veranstaltung

März/April 2022 Dreiakter im Wirtshaus „Amperstub`n“ in Feldgeding veranstaltet von den Theaterfreunden Feldgeding.

April/Mai 2022 Joel Havea – Südsee-Soul, Pop, Roots, Reggae.  Alte Schule Lauterbach. Veranstalter: vhs Bergkirchen e.V.

Samstag, 7. Mai 2022

14.00 Uhr

Frühjahrskonzert des Bläserkreises Bergkirchen in der Aula der Grund- und Mittelschule Bergkirchen.

Pfingstmontag, 6. Juni 2022

19.00 Uhr

Im Jahr 2020 stand ein rundes Jubiläum an – 10 Jahre Konzert am Pfingstmontag. 
Alles begann 2010 mit Mozarts „Exsultate jubiliate“. Dieses wird mit weiteren Werken aus Barock und anderen 
Epochen zur Aufführung kommen. Janet Bens und Petra Morper laden in die Pfarrkirche Bergkirchen ein. Mit 
dabei ist der Hornist Manfred Giosele mit seinem Alphorn.

Freitag, 24. Juni 2022

19.00 Uhr

Serenade am Dorfplatz in Lauterbach mit den Ampermusikanten Bergkirchen
Bewirtung: Gartenbauverein Lauterbach

Samstag,2. Juli 2022

19.00 Uhr

Konzert mit „Totus Gaudeo“, Unterbachern, im Hof der Familie Stefan (Firma EBS) Totus Gaudeo ist eine der besten 
akustischen Mittelalter Rockbands, seit Jahren ein Begriff in der Mittelalterszene, das ist die pure Lust an der Musik, 
am Tanzen und daran, ihre Zuhörer zu verzaubern und in die Klangwelt vergangener Zeiten zu entführen.

Samstag, 9. Juli bis 

Samstag, 20. August 2022

jeweils 20 Uhr

Der Theatersommer Bergkirchen präsentiert 2022 „Der Brandner Kaspar und das ewig`Leben”.  
Eine Komödie von Kurt Wilhelm nach der Erzählung, Motiven und Gedichten des Franz von Kobell.
Das Hoftheater spielt diese Fassung eingerichtet von Herbert Müller für das Hoftheaterensemble. Ulrike Beckers 
sorgt für eine Bühnenausstattung. Es spielen, singen und tanzen die Mitglieder des Hoftheaters unter der musikali-
schen Leitung von Petra Morper. Veranstalter: Hoftheater Bergkirchen. Veranstaltungsort: Sporthalle TC Lauterbach

Sonntag, 24. Juli 2022

20.00 Uhr

Crossover-Kammermusik, Veranstalter: vhs Bergkirchen e. V., Veranstaltungsort: Sporthalle TC Lauterbach

Samstag und Sonntag,

8. und 9. Oktober 2022 

Ausstellung der Künstler und Kunsthandwerker im Kulturhaus Eschenried mit Bewirtung (Kaffee und Kuchen)

Sonntag, 9. Oktober 2022

19.00 Uhr

Patricia Vonne mit Band – TexMex-Südstaaten-Rock
Veranstalter: vhs Bergkirchen e. V., Veranstaltungsort: Bürgerhaus Deutenhausen

Oktober Leseperformance mit Musik, Veranstalter: vhs Bergkirchen e. V., Veranstaltungsort: Sporthalle TC Lauterbach

Sonntag, 13. November 2022

15.00 Uhr

Cäcilienkonzert vom Bläserkreis Bergkirchen in der Pfarrkirche Bergkirchen

Samstag, 26. November 2022

14.00 bis 20.00 Uhr

Adventsmarkt zwischen Rathaus und Pfarrplatz Bergkirchen

Donnerstag, 1. Dezember 2022 Festliches Adventskonzert mit dem berühmten Blechbläser „Ensemble Harmonic Brass“ in der Pfarrkirche  
Bergkirchen

Samstag, 3. Dezember 2022 Gündinger Dorfweihnacht – Weihnachtsmarkt der Gündinger Vereinen in der Sporthalle Günding

Sonntag, 18. Dezember 2022

19.00 Uhr

Lesung der Heiligen Nacht von Ludwig Thoma. Sprecher: Andreas Wagner. 
Musikalische Umrahmung durch Instrumental- und Gesangsbegleitung, Pfarrkirche Bergkirchen

Das Hoftheater Bergkirchen ist das einzige professionelle Ensembletheater zwischen München und Augsburg. Als eigene Spiel-
stätte der Neuen Werkbühne München, die seit fast fünfzig Jahren als professionelles Tourneetheater arbeitet, ist zu einem 
festen Bestandteil des Kulturlebens in der Region geworden. In dem kleinen Studiotheater wird von Mitte September bis An-
fang August ein vielseitiger Spielplan aus Komödie, Schauspiel und Musiktheater geboten. Daneben arbeitet das Ensemble als 
Tourneetheater für die Schulen in Bayern und Österreich. Den Spielplan des Hoftheaters Bergkirchen finden Sie im Internet 
unter: www.hoftheater-bergkirchen.de
Kartenbestellung und Informationen: Telefon 0 81 31 / 32 64 00 oder mail@hoftheater-bergkirchen.de

http://www.bergkirchen.de
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Gutschein
5 € Rabatt* beim Kauf von 

1x15 kg JOSERA Hundefutter

3 € Rabatt* pro Gebinde von 
JOSERA Katzen- und Pferdefutter

Anzeige_HKP_GH-Reischl_100x80mm.indd   1 12.07.19   09:33

Aero-Club Dachau e. V. in der Winterpause
Am 31. Oktober 2021 fand am Fluggelän-
de Dachau-Gröbenried der letzte offizielle 
Flugbetrieb der Saison 2021 statt. Wäh-
rend der Winterpause gibt es bei entspre-
chender Witterung lediglich sporadische 
Flüge mit einem der beiden Motorsegler, 
die der Inübunghaltung von Piloten und 
Fluggerät dienen. 

Die Schwerpunkte in der Winterpause 
liegen in der Wartung der Flugzeuge 
und des Fahrzeugparks, der Pflege der 
Anlagen und Start- und Landebahnen 

und der theoretischen Ausbildung von 
Flugschülern.

Diese Tätigkeiten werden ausschließlich 
ehrenamtlich geleistet. Erschwerend 
kommen dabei die pandemiebedingten 
Einschränkungen hinzu, so dass z. B. der 
Unterricht, je nach Inzidenzlage, nur als 
Online Veranstaltung durchgeführt 
werden kann.

Die Entscheidung ob und wann das be-
liebte Sommerfest (bislang immer am 

letzten Sonntag im Juli) in diesem Jahr 
stattfinden wird, soll im Frühjahr getrof-
fen werden.

Der Beginn der Flugsaison ist, abhängig 
vom Witterungsverlauf, für Ende März 
Anfang April geplant. Dann hoffen wir 
auch wieder Mitflüge für Interessenten 
am Flugsport durchführen zu können, 
sofern der Pandemieverlauf das zulässt. 

Text und Foto: Hans-Dieter Saffran, 

Aero-Club Dachau e. V.

Aero-Club Dachau – Werkstatt
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TC Lauterbach hat einen Defibrillator
Die Tennisabteilung des TC Lauterbach 
hat sich einen Defibrillator angeschafft. 
Ausschlaggebend hierfür waren die 
Vorkommnisse vor ca. 2 Jahren beim SV 
Sulzemoos. Hier hatte ein solches Gerät 
das Leben eines Tenniskameraden ge-
rettet. Aufgrund der großen Unterstüt-

zung der Bürgerstiftung Bergkirchen 
sowie der Spenden der Firmen Max 
Reinbold & Sohn und DLS konnte nun 
auch das Vorhaben der Tennisabteilung 
umgesetzt werden. Der Defi ist am Ver-
einsheim angebracht und 7 Tage die 
Woche 24 Stunden am Tag zugänglich. 

So kann er im Bedarf nicht nur den 
Sportfreunden des TC Lauterbach ein le-
bensrettender Helfer sein, sondern al-
len, die bei einem Notfall solch ein Ge-
rät benötigen. 

Text und Foto: Bernhard Fritz

von links: Michael Reinbold, Bürgermeister Robert Axtner, Abteilungsleiter Bernhard Fritz
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Engelamt Kath. Frauenbund Bachern
Der Frauenbund Bachern hat das Jahr 
2021 mit einem Engelamt in der St. Jo-
hann-Baptist Kirche, Bergkirchen, aus-
klingen lassen. Pfarrer Albert Hack zele-
brierte die feierliche Messe und eine 
Stubenmusik mit Ingrid Scheingraber, 
Christine Maier und Edith Bücherl 
stimmte mit besinnlichen Weisen wun-
derbar auf die Weihnachtszeit ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde 
eine Spende in Höhe von 1.000 Euro an 
Stiftungsrätin Frau Edith Daschner für 
die Bürgerstiftung Bergkirchen überge-
ben. Frau Daschner betonte in ihrer 
Dankesrede, dass die Bürgerstiftung ge-
meinnützige und soziale Projekte vor 
Ort fördert und unterstützt.
Weiterhin wurden auch die Flutopfer 
mit 1.000 Euro und folgende Organisati-
onen mit jeweils 500 Euro unterstützt: 
die Stiftung „Projekt Omnibus“, Hilfe 
und Stütze für Eltern schwerkranker 
Kinder; die „cba Cooperative Beschüt-
zende Arbeitsstätten e. V.“, ein Verein 
der Menschen mit Lern- und/oder geisti-
ger Behinderung in das Arbeitsleben in-
tegriert; das Kinderhospiz St. Nikolaus 
im Allgäu und der Elisabeth-Hospiz-Ver-
ein Dachau. 
� Text: Hedwig Hölzlberger

Foto: Bruno Ehlin

Kriegertag in Lauterbach
Am 07.11.2021 fand in Lauterbach das 
Gedenken zum Kriegertag statt. Die 
Gemeinde, vertreten durch Herrn Bür-
germeister Robert Axtner, sowie die 
Veteranen- und Reservistenkamerad-

schaft Lauterbach-Palsweis legten am 
Kriegerdenkmal Kränze nieder. An-
schließend wurde die Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Haas abgehal-
ten. � Text und Foto: Hans Lindermüller

Auf dem Bild sind: Hedwig Hölzlberger, Edith Daschner, Pfarrer Albert Hack und Inge 

Bortenschlager (Die Masken wurden fürs Foto abgenommen).�
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe  
mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:
Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 

info@reba-verlag.de
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Deandlschaft Günding gegründet
Ende November wurde in Günding der 
Madlverein, die „Deandlschaft Gün-
ding“, gegründet. Die beiden Vorsitzen-
den sind Luisa Huber und Lena Stippl. 
Melanie Pauly, Hanna Kronschnabl, 
Anna Weidisch, Theresa Huber und 
Marlene Breuning sind Gründungsmit-
glieder des neuen Vereins. 
Ziel des Vereins ist die Aufrechterhal-
tung der Bayerischen Kultur, die Gestal-
tung des Dorflebens durch Veranstal-
tungen und die Unterstützung der 
Senioren. 
Bürgermeister Robert Axtner freute sich 
sehr über die Vereinsgründung und si-
cherte den Damen seine Unterstützung 
und die der Gemeinde zu. � Text: SG 

� Foto: Lena Stippl

Winterquartiere für die Igel
Der Obst- und Gartenbauverein Bachern 
baute mit einigen Kindern aus dem Ver-
ein Igelhäuser. Leider konnten nur 6 Kin-
der an der Veranstaltung teilnehmen. 

Jasmin und Rainer Burghart hatten das 
Material besorgt, die Räumlichkeiten 
zur Verfügung gestellt und die gesamte 
Organisation inne.

Josef Märkl jun. half als ‚Bauleiter‘ den 
Kindern beim Bauen der Igelhäuser. Die 
Kinder durften zu Beginn ihr Wissen 
über die Lebensweisen der Igel, seinen 
Winterschlaf usw. testen und erweitern.
Mit Feuereifer ging‘s danach an das Zu-
sammenbauen der Igelhäuser. Es wurde 
geschliffen, gebohrt und geschraubt 
und zum Schluss wurden die kleinen Be-
hausungen auch noch individuell be-
malt. 

Alle hatten ihre große Freude mit den 
selbst gebauten Igelhäusern, in denen 
vielleicht der eine oder andere Igel der-
zeit seinen Winterschlaf hält. Es war 
eine rundum gelungene Veranstaltung.
Der OGV Bachern bedankt sich noch-
mals sehr herzlich bei Familie Burghart 
für die wunderbare Organisation und 
freut sich auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr. 

Text und Foto: Josef Drobesch

Die Vorstandschaft der Deandlschaft 

Günding (v. l.): unten Luisa Huber, 

Lena Stippl und Melanie Pauly, oben 

Hanna Kronschnabl, Anna Weidisch, 

Theresa Huber und Marlene Breuning, 

rechts Bürgermeister Robert Axtner

Das Bild zeigt die Kinder mit ihren 

selbst gebauten Igelhäusern und 

die Organisatorin Jasmin Burghart 

sowie ‚Bauleiter‘ Josef Märkl jun.
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Volkstrauertag – Gedenken an die Toten der beiden Weltkriege
Wie es der Tradition entspricht wurde 
am Kriegerdenkmal in Bergkirchen von 
Bürgermeister Robert Axtner und dem 

Veteranenverein Bergkirchen-Feldge-
ding am Volktrauertag zum Gedenken 
an die Verstorbenen und Gefallenen der 

beiden Weltkriege ein Kranz niederge-
legt. � Text: SG

� Fotos: Bernhard Eberl
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Tipps, damit der Biomüll in der Biotonne nicht einfriert
Bei Minusgraden besteht die Gefahr, 
dass der feuchte Biomüll in der Tonne 
festfriert. Die Biotonne kann dann nicht 
vollständig entleert werden. Eine Nach-
leerung ist aus organisatorischen Grün-
den leider nicht möglich. Um ein Einfrie-
ren des Biomülls zu verhindern, sollten 
Sie folgende Tipps beachten:

	Á Lassen Sie feuchte Abfälle (z. B. Kaffee-
filter, Teebeutel etc.) gut abtropfen. 

	Á Belegen Sie den Boden der Biotonne 
mit einer dicken Schicht zerknülltem 
Zeitungspapier oder – falls vorhanden 
– ein paar Zweigen aus dem Garten.

	Á Wickeln Sie die Bioabfälle in Zeitungs-
papier bzw. verwenden Sie Papiertü-
ten (im Handel erhältlich). Achten Sie 
darauf, dass die Seitenwände der Ton-
ne mit Zeitungspapier ausgekleidet 
sind. Hilfreich sind auch im Handel an-
gebotene große Papiersäcke, die die 
gesamte Biotonne auskleiden. Bitte 
nutzen Sie keine Plastiktüten oder 

Biokunststofftüten! Diese stören er-
heblich bei der Verarbeitung zu Kom-
post und belasten unsere Umwelt. 

	Á Halten Sie den Deckel der Biotonne 
stets geschlossen, damit kein Regen 
oder Schnee eindringen kann. Wenn 
Sie die Möglichkeit haben, stellen Sie 
die Biotonne in einen frostfreien 
Raum (Garage o. ä.).

Text und Foto: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Kommunale Abfallwirtschaft
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Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22 
info@reba-verlag.de

Kostenlose Annahme von Frittierfett und  

Speiseöl auf den Recyclinghöfen

Ausgedientes Frittieröl und Speisefett 
sowie abgelaufenes Speiseöl oder Öl 
aus Konserven können kostenlos auf 
den Recyclinghöfen (Speiseölsamm-

lung) abgegeben werden. Bitte füllen 
Sie das Öl in einen fest verschlossenen 
Behälter (Plastik- oder Glasflasche, Ka-
nister). Aus den Speiseölen und -fetten 
wird in einer Fachfirma Biodiesel her-
gestellt.

Auf keinen Fall sollte man Fette oder 
Öle über den Ausguss oder in die Toi-
lette entsorgen. Fette und Öle ver-
stopfen die Abflussrohre und belasten 
die Kläranlagen erheblich. Bitte nut-
zen Sie daher die kostenlose Entsor-
gungsmöglichkeit über die Recy-
clinghöfe im Landkreis Dachau. 

Text: Barbara Mühlbauer-Talbi, 

Abfallberaterin Landratsamt Dachau, 

Kommunale Abfallwirtschaft
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Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker

Hauptstraße 3a
85247 Puchschlagen
Telefon 08138 · 6697270
Mobil 0171 · 7509871
j.hasslacher@hasslacher-bau.de
www.hasslacher-bau.de

Johannes Haßlacher 
Maurer- und Betonbauermeister  
staatlich geprüfter Bautechniker
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Veranstaltungs- und Kulturkalender der Gemeinde Bergkirchen

Donnerstag, 27.01.2022 18.30 Vortrag: „Hightech aus der Natur“ 
Was Naturtextilien alles können!

vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

März/April 2022 Dreiakter Theaterfreunde Feldgeding Wirtshaus „Amperstub'n“ 
Feldgeding, 
Krautgartenstr. 5

Donnerstag, 10.03.2022 18.30 Bilderausstellung von Georg Singer – 
Vernissage 

vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Donnerstag, 17.03.2022 19.00 Bildervortrag: Alpenüberquerung – 
Traumpfad München Venedig

vhs Bergkirchen Bruggerhaus Bergkirchen, 
Römerstr. 3

Samstag, 19.03.2022 Kinderkleidung- und Spielzeugbasar Bergkirchner Kinderkiste Sporthalle Günding, 
Am Sportheim 1

April/Mai 2022 Joel Havea - Südsee-Soul, Pop, Roots, 
Reggae

vhs Bergkirchen Alte Schule Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6

Samstag, 02.04.2022 19.00 Hoagartn TC Lauterbach Sporthalle Lauterbach, 
Am Kreuzweg 6 a

Termin Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
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FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA & 
BLEIBEN SIE AUF DEM LAUFENDEN!

@pier7foodgroup

PIER 7 FOODS IMPORT GMBH . Kiesweg 2 . 85232 Bergkirchen bei München . Deutschland
Tel.: +49 (0) 8142 65 244-0 . Fax.: +49 (0) 8142 66 74 27 . info@pier7.de . www.pier7.de

AUF DER SUCHE NACH EINER 
NEUEN HERAUSFORDERUNG?

Du hast Spaß am Umgang mit Menschen? 
Dann bewirb Dich und werde Teil unseres 
Teams! Wir bieten Dir ein professionelles 
Arbeitsumfeld in einem super Team sowie 
eine leistungsgerechte Vergütung.

Du möchtest Teil unseres Teams werden?

Dann freuen wir uns sehr auf Deine aus-
sagekräftige Bewerbung, unter Angabe 
Deiner Gehaltsvorstellung und zeitlichen 
Verfügbarkeit, nach Möglichkeit per E-Mail 
an: bewerbung@pier7.de

BERUFSKRAFTFAHRER (M/W/D)

WIR STELLEN EIN!

Für weitere Jobs: jobs.pier7.de

WIR SIND FÜR SIE DA!
Sind Sie auf der Suche nach Inspiration? 
Wir haben die Zutaten für Ihr neues Lieblingsgericht. Lassen Sie sich von 
unserem umfangreichen Angebot überzeugen!

Zuhause kochen wie im Restaurant mit 
unseren erstklassigen Produkten. Beim 
großen PIER 7 Lagerverkauf in Bergkirchen 
fi nden Sie alle Zutaten, die Sie für Ihr Menü 
brauchen - Qualität schmeckt man! Montag, Dienstag & Mittwoch:

Geschlossen

Donnerstag & Freitag:
9:00 - 17:00 Uhr

Samstag:
9:00 - 14:00 Uhr

LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUF

85232 Bergkirchen bei München Deutschland

Montag, Dienstag & Mittwoch:

DeutschlandDeutschland

LEBENSMITTEL
LAGERVERKAUFLAGERVERKAUF

WIR SIND FÜR SIE DA!
Wir haben die Zutaten für Ihr neues Lieblingsgericht. Lassen Sie sich von 

LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:LAGERVERKAUF ÖFFNUNGSZEITEN:
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Wollen Sie in der nächsten Ausgabe mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22, info@reba-verlag.de
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Tanzen in Feldgeding in früherer Zeit
Tanzen und Bewegung nach Musik ist so 
alt wie die Menschheit. Nur der Tanzstil 
hat sich sehr verändert. Da es früher 
nicht in jeder Ortschaft eine Gastwirt-
schaft mit Saal gab, machten sich auf 
dem Land die Männer und Frauen, Bur-
schen und Mädchen, Mägde und Knech-
te nach der Stallarbeit auf, um zu beson-
deren Anlässen eine Tanzveranstaltung 
zu besuchen. Da früher niemand Fahr-
rad fahren konnte, geschweige ein eige-
nes Fahrrad besaß, gingen die jungen 
Leute in großen Gruppen zum Wirt und 
wieder heim. Manch junger mit Bier 
und Schnaps vollgelaufener Bursche 
stolperte mehr heim als er gehen konn-
te. Die älteren fuhren mit Pferd und 
Gäuwagerl.

Feldgeding bekam erst im Jahr 1863, 
trotz schriftlicher Bedenken des Berg-
kirchner Pfarrers, die Erlaubnis für eine 
eigene Gastwirtschaft. Der erste Wirt 
war Josef Westenrieder. Seine Frau 
stammte aus der Geiselbullacher Wirt-
schaft. Vorübergehend folgte eine zwei-
te Wirtschaft mit Jakob Silber. Diese be-
stand von 1874 bis 1884 im heutigen 
Huberschneideranwesen. Durch Krank-
heit kam das Gehöft auf die Gant. Ferdi-
nand Birgmann vom Birgmannbräu 
Dachau und Bierlieferant ersteigerte es 
und verkaufte es 1884 an Korbinian 
Brummer, heute Bortenschlager. Die 
Konzession erlosch.

Es herrschte Leben in der Feldgedinger 
Tafernwirtschaft. Wirt Westenrieder 
und seine Nachkommen, gewiefte Ge-
schäftsmänner, verstanden es, eine gut-
gehende über die Gemeindegrenzen 
bekannte und beliebte Gaststätte zu 
etablieren und auszubauen. Durch den 
frühen Tod von Nikolaus Westenrieder 
im Jahr 1964 wurde die Wirtschaft ge-
schlossen, die Konzession aufgehoben. 
Sehr beliebt waren die Tanzveranstal-
tungen. Diese waren immer etwas Be-
sonderes im Jahreslauf. Es gab den 
Schützenball, den Burschenball, den Fa-
schingsball (Kehraus), den Hausball, das 

Familienfest der Veteranen mit Tanz, 
den Maitanz, den Kirtatanz und den Ka-
threintanz mit Damenwahl (Betteltanz), 
der letzte Tanz im Jahr. (Kathrein stellt 
den Tanz ein). Der war besonders bei 
den jungen Mädchen beliebt, konnten 
sie doch endlich mit einem schmachten-
den Blick ihren Burschen aussuchen und 
zum Tanz auffordern. Um den Burschen 
zu gefallen verwendete man früher 
Haaröl, das nach Veilchen duftete. Spä-
ter stylte man seine Frisur nach der neu-
esten Mode. Dazu brauchte man Lo-
ckenwickler, Farbfestiger und viel 
Haarspray. Stark auftoupiert glich man-
cher Kopf einem Luftballon.

Wie vor dem Ersten Weltkrieg die Tanz-
ordnung war, erzählte Maria Brummer 
ihrer Enkelin: „Beim Wirt im Seu hom se 
bei am Tanz nur de Manna (Männer) an 
an Tisch hisetzen derffa. Mir Mallen 
warn auf da Bank ghockt, de war außn 
rum und hom gwart, bis uns oana zum 
Tanzn ghoit hat. Wenn oane an da Mau-
er hockableim hot miassn, war des scho 
blamabl, des war heut des Mauerblea-
mal. Es war dann gwiss oana dabei, der 
se vorher net traut hot, weil er se net an 
Korb (Absage) eifanga hot meng. De 
meisten hom ja s Tanzn net kenna. Wo 
hättn sas lerna soin? Im Steu drin? Do 
hot ma höchstens de neiesten Liada de 
Kiah vorgsunga, wias s Liad vom Holler-
strauch. Da häufigste Tanz war da Schia-
ba. Do host nix verkehrt macha kenna.“ 
Auch das Hiatamadl und der Zwiefache 
wurden gerne getanzt, Walzer und Pol-
kas sowieso und auch der Boarische. Da 
spielte die Blechmusik, da brauchte es 
keine Verstärkungsanlagen. Der Charls-
ton nach dem Ersten Weltkrieg fand auf 
dem Land keine Liebhaber, lieber ver-
gnügte man sich mit althergebrachten 
Tanzstücken. Nach dem Zweiten Welt-
krieg veränderte sich der Musikstil 
enorm. Fetzige Musik, gespielt von jun-
gen Bands, hielten Einzug in die Musik- 
und Tanzszene. Die Älteren wussten mit 
der neumodischen Musik nichts mehr 
anzufangen. Die Jungen waren begeis-
tert, legten sie doch so manche Rock n 
Roll Figur aufs Parkett, wenn sie auch 
manchmal am Boden endete.

In den 1960er Jahren folgte der Twist, 
der Letkis, der Lambada und manch an-
dere Modetanz. Über der Tanzfläche 

Gast- und Tafernwirtschaft Westenrieder. Im Hintergrund Johann Westenrieder mit 

Enkel Peps Burghart, vorne der Franzose Gaston. � Foto: Heinz Westenrieder

Haarstyling vor dem Ball: Das Bild wurde 

in der Küche vom Bickl aufgenommen 

und zeigt Kathi und Resi Bickl und 

Nachbarin Resi Doll.� Foto: Resi Haas (geb. Doll)
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drehte sich eine glitzernde Kugel, die in 
sämtlichen Farben leuchtete und eine 
gewisse Stimmung erzeugte. Wie schön 
bunt glitzerten die Nyltesthemden der 
Burschen. Diese hatten allerdings den 
Nachteil, dass sie luftundurchlässig wa-
ren. Im fortgeschrittenen Abend roch 
mancher Bursche „wia a „Oachebär“. 

Bei jeder Veranstaltung durfte die Ras-
pa nicht fehlen. Dieser beliebte Hüpf-
tanz schwappte in den 1950er Jahren 
nach Europa und fand seine Liebhaber. 
Nicht so begeistert war damals der Feld-
gedinger Wirt. Der Tanz brachte ihn we-
gen der Statik seines Hauses ganz schön 
zum Schwitzen. „Herts auf, herts auf“ 
blärrte er, s ganze Haus wackelt.“ Die 
alten Häuser hatten keine Betondecken, 
sondern Holzdecken mit Fehlböden. Die 
Ermahnung des Wirts hat den Tanzwüti-
gen keinen Abbruch getan. Das Haus 
hatte es ausgehalten. Hatte man einen 
besonderen Musikwunsch spendierte 
man der Kapelle eine Runde Schnaps. 
Manch abgefüllter Musikant, der mit 
dem Fahrrad und seinem Instrument die 
„Heimreise“ antrat, landete im Straßen-
graben und schlief dort seinen Rausch 
aus. 

Damals gab es keine Tanzschulen. 
Manchmal wurden die Proben im eige-
nen Wohnzimmer abgehalten, man 
lernte das Tanzen von den nächsten An-

gehörigen oder den älteren Burschen 
und Mädchen. Die Salvermoser Frieda 
Jahrgang 1929 lernte das Tanzen in der 
Werkstatt von Schreinermeister Kiening 
Gust. Der hatte schon einen Plattenspie-
ler.

Da Heislmo Nik Jahrgang 1936: „Mei 
Muadda hot ganz guat tanzn kenna, de 
hot ma de Schritt zoagt. Mir hom 
dahoam a euds Grammophon ghabt 
und a poor Schallplattn. Des war unser 
Musi. Und ganz guat hot d Gerdi tanzn 
kenna, an Schneewoiza. De hot mi mit-
grissen.“

De Obergürg Traudi Jahrgang 1934: 
„Mir hom s Tanzn im Stolldehna beim 
Graal glernt. Da Graal Hans, da Kramer 
Schorsch und da Katt Gust hom uns rum-
draht. Des warn de Weigl Madl, de vom 
Lampe und vom Buachatn. So friah wia 
heid, homm mir net furtgeh derffa.“

Da Lies Schorsch Jahrgang 1947 und 
Nachbar vom Wirt Westenrieder erzählt: 
„Wenn beim Wirt a Beu war, warn mir, 
da Schuuster Harte und da Sepp und i 
euwei drent und hom mit de Wirts 
Buam zuagschaugt. Mit 14e hat mi d 
Willinger Mare mitzarrt und mir s Tanzn 
beibrocht. „Wennst s Tanzn net gscheit 
konnst, mog a koane mit dir danzn“, 

hots gmoant. Und a so hobs i dann ganz 
guat kenna.
Wia se de Musi ghoasst hot woaß i nim-
mer, es hat heut der Blapstn Girgl von 
Facha, da Mesmer Hans vo Bergkircha, 
da Beusa vo Bachen und da Heckenstal-
ler vo Lauterbach gspuit. Do hots a scho 
a Bar gem, do host da a Rüscherl kaffa 
kenna oder a Puschkin-Kirschn. De Bar 
war in da friaran Menschakamma 
(Magdzimmer) drin.“

Nachdem beim Schützenball oder Bur-
schenball die Kapelle den letzten Tanz 
spielte, marschierte ein Pulk von Gästen 
zum Anwesen der Ballkönigin oder 
Schützenliesl. Dort gabs dann Kaffee 
und Kuchen. Manchmal begann es 
schon zu dämmern, als der Letzte heim-
schwankte. 

Da Lies Schorsch weiter: „Oameu warn 
mir no beim Huawa. Des war scho in da 
Friah zua. Do hot da Bigi (Brummer 
Schorsch) a Magrananuulsuppn (Makro-
nennudelsuppe) kocht. De war vielleicht 
guat.“ Diese stärkende Suppe hat si-
cherlich so manche Lebensgeister ge-
weckt und den Alkoholpegel schrump-
fen lassen. Wenn auch manchem am 
nächsten Tag der Schädel brummte, 
schee wars doch. 

Text: Inge Bortenschlager

Henny und Hans Riedl legen eine flotte 

Sohle aufs Parkett, vorne Sepp Seiler.  
Foto: Heli Riedl
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Tafel-Flohmarkt mittwochs geöffnet
Nach fertiggestellten Umbauten und 
Reinigungsarbeiten öffnet der Floh-
markt im ersten Stock der Dachauer 
Tafel an der Brunngartenstraße im 
neuen Jahr wieder seine Pforten. Der 
Flohmarkt ist jeden Mittwoch von 10 
bis 15 Uhr geöffnet. 
Zusätzlich findet der Flohmarkt jeden 
ersten Samstag im Monat von 10 bis 17 
Uhr statt. Flohmarktware wird zu den 
regulären Öffnungszeiten angenom-
men. 

Die geltenden Hygienebestimmungen 
werden eingehalten. 

Text: Dr. Bärbel Schäfer, Pressereferentin, 

BRK - Kreisverband Dachau
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In 2021 noch 
günstiger: BestStrom 
für die Region
Als führender Energie-
versorger in der Region ist 
es für uns selbstverständlich, 
dass auf regionales Bewusstsein Taten folgen müssen. 
Gerade in schwierigen Zeiten. Deshalb halten wir 
unser Versprechen und geben den Preisvorteil in 
vollem Umfang an Sie weiter. 
Und: Stadtwerke-Kunden profi tieren nicht nur von 
günstigen Preisen, sondern leisten automatisch einen 
Beitrag für die Region. Denn: Wir fördern aktiv die 
Lebensqualität – 
und investieren in 
Kultur, Soziales, 
Umwelt und 
Sport.

Mehr Infos unter 
www.stadtwerke-dachau.de
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